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Informationen - Meinungen - Hinweise

Vier der  neuen Erstklässler der GS Wewelsburg
stehend v.l. Nahla und Ella vorne: Max und Emily
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ECKAndreasS
� Sanitär
� Heizung
� Solaranlagen
� Bauklempnerei
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Schokamp 5 · 33142 Büren-Ahden
Telefon (0 29 55) 68 02 · Fax (0 29 55) 62 04

www.elektro-karthaus.de

ELEKTRO KARTHAUS
Elektrotechnik mit System u. Sicherheit

Sicherheit aus AHDEN
� Elektronische Objektsicherung
� Rauch- und Brandmeldeanlagen
� Datennetzwerktechnik
� Schalt- und Verteilungsanlagen
� Steuerungstechnik
� Elektroinstallation � Gebäudeleittechnik
� Beleuchtungstechnik � Satellitenanlagen

®

�

Eugen Morgenstern
Tel.: 0 29 51 / 70 98 490
Mob. 0173 / 82 97 609

info@beulendoktor-morgenstern.de
www.beulendoktor-morgenstern.de

Morgenstern

Park-, Hagel-, Kastanien-, Bagatellschäden Beseitigung,  
Fahrzeug innen und aussen Aufbereitung

Rohrreinigung
F.PAUL

•Fräsen
•Spülen
•Kanal TV
•Sanierung

• Dichtheitsprüfung
Telefon 0 29 51/ 42 44
(Tag u. Nacht)
www.paul-rohrreinigung.de
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Rettungswache in trockenen 
Tüchern 18

Stadtbuskonzept für Büren 19

Liebe Leserinnen, lieber Leser des Stadtspiegels, 

der wachsende Schilderwald an den 
Straßenrändern zeigt es an: Am 24. 
September wird ein neuer Bundes-
tag gewählt und die Parteien werben 
kräftig um die Wählergunst. Gleichzei-
tig mögen aktuelle Umfragen schon 
gewisse Präferenzen der Bürger für 
bestimmte Parteien erkennen lassen. 
Doch was häufig übersehen wird: Der 
Anteil der noch unentschlossenen 

Wähler ist mit fast einem Viertel sehr hoch. Die Wahl ist also mitnichten schon 
gelaufen, sondern es ist noch viel Bewegung drin. Gleichzeitig bildet die Un-
entschlossenheit so vieler Wähler aber auch das ab, was ich in den vergan-
genen Jahren immer öfter in Bürgergesprächen zu hören bekam: „Es ist doch 
egal, welche Partei ich wähle, am Ende kommt das Gleiche dabei raus.“ 
 
Gerade in der Euro- und in der Flüchtlingskrise, aber auch bei der Energie-
wende hatten viele Wähler den Eindruck, dass alle Parteien im Bundestag mit 
einer Stimme sprechen. Das lag zum einen an der schwachen Opposition. 
Das lag vor allem aber auch an der fehlenden Unterscheidbarkeit zwischen 
Union und SPD im Bund. Die Volksparteien haben sich viel zu lange nur auf 
personelle Unterschiede konzentriert statt in der Sache miteinander zu strei-
ten. Es sollte uns Politiker daher nicht verwundern, wenn sich die Menschen 
von den etablierten Parteien abwenden. Kurzum: Wir müssen den Menschen 
wieder inhaltliche Unterschiede und echte Wahlmöglichkeiten bieten, ansons-
ten wählen sie gar nicht oder Protest. Das gilt gerade in Zeiten, in denen sich 
viele Bürger um den Verlust von Sicherheit, Ordnung und einer weitgehend 
planbaren Zukunft sorgen. 
 
Angesichts steigender Einbruchszahlen und zunehmender Bedrohung durch 
Terror und Gewalt erwarten die Bürger von der Politik zu Recht Klartext und ein 
entschiedenes Eintreten für die innere Sicherheit. Wir brauchen einen starken 
Rechtsstaat, der seine Bürger schützt, für ihre Werte einsteht und nicht zu-
rückweicht. Das heißt für mich: Wer eine Straftat begeht, muss die volle Härte 
des Gesetzes spüren – und er muss sie schnell spüren. Damit das funktioniert, 
müssen wir unsere Polizei, aber vor allem auch unsere Justiz insgesamt mit 
entsprechendem Personal und den notwendigen Instrumenten ausstatten. 
 
Das zweite große Thema neben der Sicherheit ist die Gerechtigkeit. Viele ha-
ben das Gefühl, dass in den letzten Jahren immer für alles Geld da war, nur 
nicht für sie. Wir müssen unseren Blick deshalb wieder auf die richten, die die-
sen Staat am Laufen halten: auf die Krankenschwester, den Facharbeiter, den 
Polizisten. Es ist die gesellschaftliche Mitte, die mit ihrer Leistung und ihren 
Steuern den Sozialstaat überhaupt erst möglich macht. Nachdem wir unser 
Versprechen von 2013 eingehalten haben, keine Steuern und keine neuen 
Schulden zuzulassen, ist es jetzt – angesichts sprudelnder Steuereinnahmen 
und historischer Niedrigzinsen – an der Zeit, die Bürger erheblich zu entlasten. 
Von den Maßnahmen müssen allen voran Familien mit Kindern sowie Bezieher 
unterer und mittlerer Einkommen profitieren. 
 
Ich lade Sie herzlich ein, mit mir am Mittwoch, 13. September, um 19:30 Uhr 
auf dem Bürener Marktplatz über Ihre Anliegen zu diskutieren. Gerne können 
wir dort auch einen persönlichen Termin vereinbaren. Ich freue mich schon auf 
Ihr offenes Wort.

 
Ihr Carsten Linnemann 
Bundestagsabgeordneter

Stadtspiegel

Unsere Stadt BÜREN
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Unter Würdigung der Ergebnisse 
aus dem Ratsbürgerentscheid strebt 
das Kernteam einen Neustart mit aus-
geprägter Bürgerbeteiligung und exter-
ner, unabhängiger Moderation an.

Dabei sollen städtebauliche Akzente 
hinsichtlich Einzelhandel, ärztliche Ver-
sorgung, Büronutzung, Wohnen, Frei-
zeit etc. erarbeitet werden.

Das Kernteam hat in den letzten 
Jahren sukzessive die Grundlagener-
mittlung für eine Entwicklung im Innen-
stadtbereich voran getrieben. Es setzt 
auf umfassende Information der Bürger 
und Transparenz bei der Darstellung 
seiner Arbeitsergebnisse!

Dabei ist es der Sache wenig zweck-
dienlich, wenn Unwahrheiten in die Welt 
gesetzt und unkommentiert verbreitet 
werden.

Hierzu gehören folgende Sachver-
halte:

Falsch ist: Ein selbsternanntes, 
nicht legitimiertes Kernteam unter Aus-
schluss des Fraktionsvorsitzenden von 
Bündnis90/ Die Grünen, Herrn Reinhold 
Zühlke, verfolgt die Errichtung eines Ein-
kaufszentrums in Büren.

Richtig ist, dass bei Gründung des 
Kernteams alle Fraktionsvorsitzenden 
zur Mitarbeit eingeladen wurden, Herr 
Zühlke aber auf eigenen Wunsch nicht 
teilnehmen wollte. Stattdessen arbei-
tet sein Parteikollege seit Gründung in 
sehr konstruktiver Art und Weise an der 

Grundlagenermittlung für eine Innen-
stadtentwicklung mit. Dass die Mitglie-
der des Kernteams als gewählte Bür-
gervertreter vom Volk legitimiert sind, 
steht sicherlich außer Frage.

Falsch ist, dass die Stadt bei IKEK 
(Integriertes kommunales Entwicklungs-
konzept) auf Bürgerbeteiligung setzt, bei 
der Innenstadtentwicklung aber nicht.

Richtig ist, dass selbstverständlich 
bei allen Planungsaufgaben, so auch 
bei der Innenstadtentwicklung die Be-
völkerung zur Mitgestaltung eingeladen 
ist und dies schon jetzt durch regelmä-
ßige Teilnahme an den öffentlichen Aus-
schuss- und Ratssitzungen in Anspruch 
nimmt.

Falsch ist: Es herrscht Stillstand in 
Büren und die Stadt lehne eine Bürger-
werkstatt ab

Richtig ist, dass durch unterschied-
lichste Konzepte wie Einzelhandels- 
und Zentrenkonzept, Fußwegekonzept 
etc. in den letzten Jahren umfassende 
Konzepte zur Innenstadtentwicklung in 
öffentlichen Gremien erarbeitet und um-
gesetzt wurden.

Mittels komplexer Informationsver-
anstaltungen zur Innenstadtentwicklung 
in den Themenbereichen Archäologie 
und Verkehrssimulation der letzten Mo-
nate wurde diese Arbeit fortgeführt. 

Der richtige Zeitpunkt, um in eine 
weitere Stufe der Bürgerbeteiligung ein-
zusteigen ist dann, wenn ausreichend 
Grundlagendaten erarbeitet und zusam-

Richtigstellung Entwicklung 
Büren-Mitte

Die Stadt Büren hat seit 2007 mit 
dem Beschluss eines neuen Einzel-
handels- und Zentrenkonzeptes eine 
Entwicklung eingeleitet, welche der 
Kernstadt Büren, speziell dem Innen-
stadtbereich, eine gute wirtschaftliche 
und städtebauliche Entwicklung ermög-
lichen soll. In vielen Mittelzentren droht 
aufgrund zunehmenden Internethandels 
und Outlet-Centern eine Verödung, wel-
che die Lebensqualität und Vitalität der 
Innenstädte erheblich beeinträchtigt.

Um diesen Verfallserscheinungen 
entgegen zu wirken, wurde in Büren 
ab 2012 mit einem externen Investor 
versucht, dieser negativen Entwicklung 
entgegen zu wirken. Im Jahre 2015 
wurde das Verfahren durch einen Rats-
bürgerentscheid gestoppt.

Ab Anfang 2016 hat sich ein „Kern-
team zur Innenstadtentwicklung“ 
unter Beteiligung aller Ratsfraktionen 
mit Vorsitz des Bürgermeisters gegrün-
det. Ziel des Gremiums ist es, gemein-
sam Planungsgrundlagen zu erarbeiten, 
die für eine neue Projektentwicklung ge-
nutzt werden können. Zu Beginn wurde 
das Thema Archäologie durch eine 
erste Untersuchung auf dem Gelände 
Bertholdstraße 3 (hinter dem Pavillon) 
in Angriff genommen. Herr Dr. Spiong 
hat hier im Sommer 2016 durch kleinere 
Grabungen erste Erkenntnisse gewon-
nen. Nach und nach sollen nach Mög-
lichkeit weitere Areale der Innenstadt 
archäologisch untersucht werden, auch 
um bei einer sich anschließenden bauli-
chen Entwicklung Zeit zu gewinnen. In 
2017 werden voraussichtlich ab Sep-
tember neue Grabungen durchgeführt.

Das zweite Thema „Verkehrliche 
Situation im Bestand und bei Projekt-
entwicklung unterschiedlicher Ausprä-
gung“ wurde ebenfalls mittels Verkehrs-
zählungen und Verkehrssimulation im 
Jahre 2016 begonnen. Ende Januar 
2017 wurden im Ausschuss für Bauen, 
Umwelt und Stadtplanung Voraber-
gebnisse vorgestellt. Demnach gibt es 
bereits im Bestand erhebliche Defizite 
in Form von schlechten Verkehrsqua-
litäten und großen Rückstaulängen. 
Durch eine Projektentwicklung werden 
die Verkehrszahlen entsprechend an-
steigen. Die Untersuchung zeigt aber 
auch Lösungsvorschläge auf, bei denen 
durch Veränderung der Lichtsignalan-
lage Königstraße/ Bertholdstraße oder 
durch einen neuen Kreisverkehrsplatz 
im Bereich Bahnhofstraße/ Linden-
straße erhebliche Verbesserungen der 
Verkehrsqualitäten zu erwarten sind. 
Im Rahmen weiterer Planungen sollen 
auch Sicherheitsdefizite bei Fußgänger-
überwegen beseitigt werden.

In einem nächsten Schritt sollen die 
Anforderungen an eine städtebauliche 
Überplanung des Innenstadtbereiches 
festgelegt und über Inhalte eines neuen 
Bebauungsplanes gesprochen werden.

Kundendienst- 
monteure SHK (m/w)  
Anlagenmechaniker SHK (m/w) 

SW+Becker Heizungs- und Sanitärtechnik
Herr Wübbeke       Tel.: 02951 1637
Werkstraße 26a       Fax: 02951 3064
33142 Büren       www.sw-becker.de

Wir sind ein aktives und junges Team in der Heizungs- und Sanitärtechnik mit 
Sitz in Büren und Etteln. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin:

Zum Einstieg ins Unternehmen werden Sie von uns kompetent eingearbeitet.

Bitte senden Sie ihre schriftliche Bewerbung an:
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mengestellt sind. Hier sieht das Kern-
team im 4. Quartal 2017 einen sinnvol-
len Zeitpunkt. Nach den Sommerferien 
werden hier umfassende Informationen 
veröffentlicht, um alle Bürener Bürger 
außerhalb der Ferienzeit zu erreichen.

Falsch ist: Die Stadt hält an dem 
durch den Ratsbürgerentscheid abge-
lehnten Einkaufszentrum fest.

Richtig ist, dass die Stadt Büren 
den Ratsbürgerentscheid voll aner-
kennt. Durch einen neuen Planungspro-
zess sollen alternative Wege im Rahmen 
der Bauleitplanung zur Stärkung der 
notwendigen Versorgung der Bürger 
mit Einkaufsmöglichkeiten, ärztlichen 
Versorgungseinrichtungen, Dienstleis-
tungen, Freizeiteinrichtungen, Wohn-
möglichkeiten etc. beschritten werden. 

Falsch ist: Es werden zu wenig 
Informationen hinsichtlich Archäologie 
und Verkehrssimulation zur Verfügung 
gestellt.

Richtig ist, dass durch zahlreiche 
öffentliche ABUS-Sitzungen, durch ge-
führte Begehungen der Archäologie-
Grabungsbereiche etc. viele Möglich-
keiten der Information zur Verfügung 
gestellt werden.

Auswirkungen unterschiedlicher 
Projektentwicklung auf die Verkehrssitu-
ation in Büren wurden mittels Simulation 
und Darstellung von Lösungsmöglich-
keiten öffentlich präsentiert.

Falsch ist, dass es nur eine Ver-
kehrsentlastung der Innenstadt gibt, 
wenn der Verkehr „woanders lang fließt“  

Richtig ist, dass durch Verände-
rung der Knotenpunkte auch schon 
im Bestand erhebliche Verbesserun-
gen der Verkehrsqualitäten hinsicht-
lich Rückstaulängen, Wartezeiten und 
CO2-Ausstoß zu erwarten sind. Hierzu 
wurden dezidierte Ergebnisse öffentlich 
vorgestellt.

Falsch ist: Es wurde auf die Zah-
lung von Kaufpreisen seitens der Stadt 
für Grundstücke verzichtet.

Richtig ist, dass auch durch 
Grundstückstausch rechtssicher ein Ei-
gentümerwechsel erfolgen kann.

Falsch ist: Es wird mittels Grund-
stückstausch „durch die Hintertür… das 
Projekt Quartier im Kern“ wiederbelebt.

Richtig ist, dass durch das Grund-
stücksgeschäft die Realisierung eines 
gesellschaftlich wichtigen und für die In-
tegration psychisch kranker Menschen 
sinnvollen Projektes möglich wird. 
Umfassende Anliegerversammlungen, 
Informationen in Ausschüssen, Vor-
Ort-Besuche bei vergleichbaren Ein-
richtungen haben dazu geführt, dass im 
Rahmen der Bauleitplanung und damit 
verbundenen Öffentlichkeitsbeteiligung 
keinerlei Bedenken seitens der Anlieger/ 
Betroffenen vorgebracht wurden.

Richtig ist auch, dass die Stadt 
Büren im gesamten Stadtgebiet die Ver-

antwortung für eine geordnete und um-
fassende Bauleitplanung, speziell auch 
im Innenstadtbereich trägt und dieser 
Verantwortung durch sinnvolle Flächen-
ergänzungen wahrnimmt.

Falsch ist: Es werden sinnvolle 
Anregungen Bürener Bürger, z.B. von 
Hans Stork für einen Rundwanderweg 
aus Kostengründen (ca.10.000,- Euro) 
abgewiesen.

Richtig ist, dass der Antrag von 
Herrn Stork zum Rundwanderweg, je 
nach Routenführung ein Gesamtinves-
titionsvolumen zwischen 77.000,- Euro 
und 200.000,- Euro zzgl. Grunderwerb 
zur Folge gehabt hätte. In der vorge-
nannten Summe sind noch nicht die 
vom Bürger angebotenen Kunstwerke 
in Höhe von ca. 53.000,- Euro enthal-
ten.

Die Stadt Büren und das Kernteam 
möchten eine gute Entwicklung für Bü-
ren!

Dabei werden Grundlagen erar-
beitet, die transparent und öffentlich 
kommuniziert und präsentiert werden. 
Diverse Veröffentlichungen mit unwah-
ren „alternativen Fakten“ bringen Büren 
nicht nach vorne.

Veranstaltungshinweis:

 Grillzeit mit Dr. Carsten Linnemann  
MdB - wir laden Sie ein!

Mittwoch, den 13.09.2017,  
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr  

auf dem Marktplatz in Büren!

An diesem Abend steht  
Carsten Linnemann für alle  

Bürgerinnen und Bürger  
aus Büren am Grill!

Lernen Sie Carsten Linnemann  
kennen und verbringen Sie mit uns  

ein paar schöne Stunden!
Der Abend bietet Ihnen die  

Gelegenheit, Ihre Wünsche und  
Anliegen über unseren Bundestags- 
abgeordneten Carsten Linnemann in  

den Bundestag nach Berlin zu  
transportieren. Über Ihre Teilnahme  

freut sich Ihre CDU Büren.

Mit freundlichen Grüßen: 
Rüdiger Rock (Vorsitzender der  

CDU OU Büren)

harrlichkeit verfolgte er seine Ziele.
Er war langjähriger Mitarbeiter in der 

Redaktion des Stadtspiegels.
Für seine verdienstvolle kommunal-

politische Tätigkeit und seinen Einsatz 
für die Allgemeinheit in verschiedensten 
ehrenamtlichen Bereichen wurde Rein-
hold Hörster mit dem Bundesverdienst-
kreuz am Bande ausgezeichnet.

Alle, die ihn kannten, werden ihn in 
guter Erinnerung behalten.

Reinhold Hörster ist  
verstorben

Reinhold Hörster ist am 17.07.2017 
gestorben. Er starb im Alter von 79 Jah-
ren.

Von Beruf Raumausstatter gehörte 
er schon vor der kommunalen Gebiets-
reform von 1969 - 1975 der Stadtvertre-
tung Büren an.

In der neuen Großgemeinde Büren 
übernahm er nach dem Rücktritt von 
Martin Gödde die Führungsposition als 
Fraktionsvorsitzender der CDU-Frakti-
on.

„Er war ein Vorsitzender, der erst 
einmal gut zuhörte“, beschreibt ihn 
der damalige Bürgermeister Friedhelm 
Kaup. Reinhold Hörster war sehr bele-
sen und immer gut informiert.

Mit ihm als Fraktionsvorsitzenden 
waren wir ein gutes erfolgreiches Team, 
sagt Kaup.

1991 übernahm Reinhold Hörster 
als Erster in der Kernstadt  das neue 
Amt des Ortsvorstehers.

In dieser Funktion engagierte er sich 
vor allem auch für die Feierlichkeiten 
zum 800-jährigen Jubiläum der Stadt 
Büren 1995.

Seine politischen Weggefährten 
schätzten an ihm seine ruhige und aus-
geglichene Art.

Couragiert und mit viel Elan und Be-
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Ein einziges trockenes  
Zundhölzchen ist mehr wert als eine  

ganze Predigt über das Feuer.
     

                                         W. J. Oehler
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02951/2443 · www.hotel-kretzer.de
Wilhelmstraße 2 · 33142 Büren

Oktobermarkt Dienstag
Frühstücksbuffet ab 8.30 Uhr

(um Voranmeldung wird gebeten)

Sportfest

Erstmalig mit lila-weißem Brunch

Vom 16.-18. Juni 
2017 feierte der BSV 
Ahden e.V. sein dies-
jähriges Sportfest. Be- 
ginnend am Freitag 
um 18.00 Uhr mit ei-
nem Kleinfeld- Hobby- 
turnier lieferten sich 

13 Mannschaften ein spannendes Du-
ell um den Wanderpokal. Dabei setz-
te sich das Team Hangover 96 gegen 
Nevernüchtern im 9 m Schießen durch. 
Platz 3 teilten sich das Airport Team 
und Ajax Dauerstramm. Aber auch die 
mannstarke Truppe um den SSV-Suff 
konnte sich als unangefochtener Sieger 
des Meterpokals freuen! Anschließend 
folgte die lila-weiße Nacht im Sportheim 
bei Party und Special Effects bis spät in 
die Nacht. Sowohl Teilnehmer als auch 
Zuschauer hatten sichtlich Spaß. Der 
Samstag stand ganz im Zeichen des 
Fußballs mit verschiedenen Turnieren 
und Spielen verschiedenster Jugend-
klassen. In gemütlicher Runde klang der 
Samstag bei frischen Getränken und 
Würstchen aus. 

Am Sonntag fand erstmals der 
lila-weiße Brunch statt, wo bei bestem 
Wetter auf dem Sportplatz gemeinsam 
gefrühstückt wurde. Für alle war es ein 
gelungener Start in den Tag und es wur-
de genug Kraft gesammelt, um an den 
Dorfmeisterschaften teilzunehmen. Erst-
malig wurde in sechs Spielen das beste 
Ahdener Duo ermittelt. Die 24 Teams 
mussten Geschick, Cleverness und ihr 
Wissen rund um das Dorf einsetzen, 
um die Aufgaben zu lösen. Mit Abstand 
setzten sich Eva und Eckhardt Köhler 
alias „die Köhlers“ gegen die restlichen 
Teams durch. Gefolgt von Stefan und 
Christian Finke alias „gut Schlauch“. 
Den dritten Platz erkoren Tom Finke und 
Manfred Meier alias „die Alten“. Der BSV  
Ahden bedankte sich herzlich bei allen 
Teilnehmern und Helfern vom Sportfest 
2017 und freut sich schon jetzt auf das 
nächste Jahr!

Ahden

Auf dem Bild von links die anwesenden Jubilare mit dem Schatzmeister Olaf Runte, 
Oberst Murat Turgut und dem Geschäftsführer Sven Pätzold (von rechts nach links)

Vereinsjubiläum

Traditionell finden die Ehrungen 
langjähriger Vereinsmitglieder des 
Schützenvereins Ahden am Schützen-
festmontag im Rahmen des Schützen-
frühstücks statt. Oberst Murat Turgut 
konnte eine stattliche Anzahl Schützen 
für ihre langjährige Vereinstreue aus-
zeichnen: 

Franz Meier ( Oberhausen ) hält dem 
Ahdener Schützenverein bereits seit 70 
Jahren die Treue. 65 Jahre im Verein 
sind Heribert Danne, Gerhard Pätzold 
und Gerd Fuchs ( USA, Kalifornien ). Seit 
60 Jahren halten Josef Füser und Klaus 
Friemuth ( Paderborn) dem Schützen-
verein die Treue. Seit 55 Jahren ist  
Arwed Büttner Mitglied. Ein halbes Jahr-
hundert sind Willi Ernst, Ulrich Kemper 
und Dieter Pätzold dem Schützenverein 
verbunden.

Für 40 Jahre Vereinstreue wurden 
Christian Baron, Friedrich Bertmann, 
Edmund Danne, Klaus Ellermann, Ger-
hard Finke, Peter Fischer, Wigbert Kai-
ser, Raimund Meschede, Franz-Josef 
Münstermann, Gisbert Stoppelkötter, 
Heribert Weikert, Manfred Westhues 
und Ludger Stelte geehrt. Seit 25 Jah-
ren sind Uwe Henneböhle, Christian 
Henze, Martin Kreis, Wilhelm Münster 
(Büren), Mark Wirtz und Jürgen Thiel 
Mitglied im Schützenverein.
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Foto SV 21 Blau-Weiß Brenken: Teilnehmer/innen und Betreuer/innen des Wochen-
end-Camps in Rüthen 2017

SV 21 Brenken veranstaltet 
Wochenend-Camp in Rüthen

Das letzte Wochenende im Juli war 
für ein Zeltlager des Sportvereins Bren-
ken in Rüthen reserviert. Das 8-köp-
fige Betreuerteam unter der Leitung 
von Thorsten Düchting und zahlreiche 
Helfer bauten bereits am Donnerstag 
die Zelte auf. Am Freitag trafen die 33 
Kinder und Jugendlichen auf dem Zelt-
platz des Diözesanzentrums ein. 40 
Liter Milch, 100 Hot-Dogs, Grillfleisch 
und weitere Lebensmittel hatten sie in 
einem Kühlanhänger im Gepäck. Nach 
dem Abendessen mit Stockbrot (danke 
für die Teigspende an den Imbiss Erpel-
prinz) am Lagerfeuer wurde das „Cap-
ture the flag“-Spiel veranstaltet, bei dem 
die Lager-Fahne erobert werden muss. 
Der Samstag wurde bei schönem Som-
merwetter für einen Fußmarsch ins Frei-
bad im Bibertal (Wassertemperatur 24 
Grad) genutzt. Die morgens vorbereite-
ten Lunchpakete sorgten für die nötige 
Verpflegung. Nach der Rückkehr auf 
den Zeltplatz gab es für jeden ein Eis. 
Luisa Kemper hatte das „Chaos-Spiel“ 
vorbereitet, bei dem es um Geschick-
lichkeit und Allgemeinwissen geht. Beim 
Abendessen wurde gegrillt und danach 
klang der Abend am Lagerfeuer aus. 
Nach diesem spannenden Tag schliefen 
alle tief und fest. Am Sonntag nach dem 
Frühstück und den Glückwünschen an 
das Geburtstagskind Henrik Wolf wur-
de schon für die Rückfahrt gepackt. 
Schade, dass es schon vorbei war! 
Alle Teilnehmer/innen waren sich einig, 
dass dies ein tolles Wochenende war. 
Der Dank geht an das Betreuer/innen-
Team und an die Eltern der Kinder und 
Jugendlichen.

Brenken

Musikverein Harmonie Brenken

Musikverein „Harmonie“ 
Brenken – Sommerklänge 
2017

Anlässlich der „Sommerklänge 
2017“ stellten die 20 Jungmusiker des 
Musikvereins Harmonie Brenken am 24. 
Juni im voll besetzten Speisesaal der 
Almehalle mit einem bunten Programm 
aus Solobeiträgen und Ensembles ihr 
Können unter Beweis. Von Volksliedern 
über Etüden bis hin zur Sonate prä-
sentierte Jugendwart Jan Stieren dem 
erwartungsvollen Publikum aus Eltern, 
Großeltern, Geschwistern und Freunden 
ein abwechslungsreiches Programm.

Vor Ende des ersten Teils präsen-
tierte sich zum zweiten Mal das neu 
gegründete Jugendorchester „Green 
Nuts“. Viele Eltern der 10 Musiker waren 
schon ganz gespannt auf das klangli-
che Ergebnis, wofür seit Februar im-
mer mittwochs im Probeheim geprobt 
wurde. Nach „Brunnenvariationen“ und 
„Dreiländermedley“ folgte mit „Pirates 
of the Carribean“ ein Stück, wozu die 
Jungmusiker extra in der Karnevalskiste  

gekramt haben, um dem Stück einen 
optischen Schliff zu geben.

In der Pause konnten sich interes-
sierte Kinder über die Mitgliedschaft im 
Musikverein und des Erlernen eines In-
strumentes informieren. Erfreulicherwei-
se wurden insgesamt 6 Neuanmeldun-
gen notiert. Am Ende des kurzweiligen 
Nachmittages versammelten sich noch 
mal alle Musiker und spielten ein erst 
kurz vorher einstudiertes Arrangement 
von „We will rock you“, welches durch 
einen Konfettiregen beendet wurde.

Foto: Herbert Simon (hinten von links): Trainer Robert Alteköster, Betreuer Ludger 
Kemper, Sebastian Krafft (Torwart verletzt), Johannes Rausch, Robin Hüser, Mark 
Schmidt, Matthias Kemper, Nils Vollmer, Fabian Danne, Felix Gramms, David Sied-
hoff (Torwart), Lennart Marten, Klaus Driller, Florian Menne (vorne von links): Lennart 
Kleine, Hendrik Kleine, Rene Fischer, Maximilian Baum, Tobias Pohl, Tim Monhoff, 
Marius Siedhoff (es fehlt: Christian Schulte).

Brenken ist Bürener Fußball-
Stadtmeister 2017

Der SV 21 Blau-Weiß Brenken ist 
neuer Bürener Stadtmeister im Fußball 
im Seniorenbereich. Mit einem span-
nenden Elfmeterschießen gegen den 
SV Grün-Weiß Steinhausen sicherte 
sich die Brenkener Mannschaft den 
begehrten Titel. Davor hatte sich Bren-
ken im Halbfinale mit 2:0 gegen die SG 
Harth/Weiberg durchgesetzt. Der SV 
Steinhausen hatte zuvor im Halbfinale 
den Gastgeber SG Wewelsburg/Ahden 

mit 5:3 im Elfmeterschießen besiegt. Im 
Endspiel gelang Hendrik Kleine in der 
zweiten Halbzeit der Ausgleich. Das Elf-
meterschießen entschied Brenken mit 
5:2 Toren für sich. Die Saison 2016/17 
in der Kreisliga A 2 Paderborn beendete 
die 1. Mannschaft des SV 21 Blau-Weiß 
Brenken mit dem 5. Platz. Für die neue 
Spielrunde 2017/18 konnten als Neu-
zugänge Tim Monhoff, Tobias Pohl und 
Niklas Baxmann (beide aus der eigenen 
Jugendmannschaft) sowie als Torwart 
Ilyes Mouloud (Türk Gücü Paderborn) 
verpflichtet werden.
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Die kfd Harth lädt ein:
Wanderung im Almetal am 
Samstag, 7. Oktober 2017

Die Wanderung startet am Sams-
tag, 7. Oktober 2017 um 14.30 Uhr auf 
dem Kirchplatz. Von hier aus geht es auf 
den ca. 9 km langen Wanderweg nach 
Siddinghausen. Im Gasthof „Zur schö-
nen Aussicht“ (Klenke) klingt der Tag 
mit einem Abendessen und kühlen Ge-
tränken aus. Die Kosten für Essen und 
Getränke müssen selbst übernommen 
werden. 

Wer möchte, bringt für unterwegs 
eine kleine Rucksackverpflegung mit. 

Anmeldungen bis zum 1. Oktober 
2017 beim Wanderteam der kfd:

Bettina Finke, Tel. 466
Annette Jütten, Tel. 488

Weitere Terminvorankündigungen:
24. November 2017:   

Kreativabend im Lukashaus
15. Dezember 2017, 15.00 Uhr:  

Seniorennachmittag im Lukashaus

Harth

 
 

November ist Theater
Premiere am Samstag, 28. Oktober 2017

Getreu dem Motto „November ist 
Theater“ lädt die Spielgemeinschaft 
Harth-Ringelstein 1958 e.V. auch in die-
sem Jahr wieder alle Theaterbegeister-
ten in die Schützenhalle auf der Harth 
ein. Zur Aufführung kommt die Komödie 
„Wenn schon – denn schon“ von Ray 
Cooney. 

Schon vor fünf Jahren brachte die 
Spielgemeinschaft Harth-Ringelstein 
mit der Farce „Funny Money“ ein Stück  
von Ray Cooney auf die Bühne.

In diesem Jahr haben sich die Ver-
antwortlichen wieder für den englischen 
Autor entschieden, der es wie fast kein 
anderer versteht, Komödien mit Tempo 
und Wortwitz zu schreiben.

Diesmal steht allerdings nicht das 
Geld im Vordergrund, sondern die Lie-
be. Besser gesagt, die Lust.

Ort des Geschehens ist ein Londo-
ner Hotel, in dem der Staatssekretär 

Richard Willey mit seiner Frau Pamela 
nächtigt. Während sie ein Musical be-
sucht, gibt er vor, zu einer wichtigen po-
litischen Sitzung zu müssen. In Wahrheit 
ist er aber zu einem Seitensprung ver-
abredet. Diesen soll sein treuer Sekretär 
George arrangieren, dem das gar nicht 
gefällt.

Aus Loyalität fügt er sich allerdings 
seinem Schicksal und natürlich geht 
nichts nach Plan.

Die Ehefrau taucht zu früh wieder 
auf, die Geliebte hat Verspätung, der 
korrekte Hotelmanager und seine Ange-
stellten funken ständig dazwischen und 
zu guter Letzt taucht auch noch der 
Ehemann auf.

In dieser Farce fliegen die Türen auf 
und zu und es wird so dreist gelogen, 
dass die Lügen am Ende wahr werden.

Unter der Regie von Dirk Früchte-
nicht spielen: Ludger Eilhard-Chrobak, 
Marianne Fast, Johannes Schumacher, 
Thorsten Böhner, Kai Hillebrand, Va-
nessa Jung, Maximilian Schlüter, Finja 
Schwarz und Marie Finke.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine: 
Samstag (Premiere) 28. Oktober  19.00 Uhr 
 

Samstag  04. November  19.00 Uhr 
Sonntag  05. November   16.00 Uhr 
 

Samstag  11. November  19.00 Uhr 
Sonntag  12. November  16.00 Uhr 
 

Samstag   18. November  19.00 Uhr 
Sonntag  19. November  16.00 Uhr 
 

Freitag   24. November  19.00 Uhr 
Samstag  25. November  19.00 Uhr 
Sonntag  26. November  16.00 Uhr 
 

 Eintrittspreis: 10 Euro (nummerierte Plätze) 
 Ermäßígt:    8 Euro 
 Schüler bis 16 Jahren   5 Euro 
 Vereine und Gesellschaften erhalten bei einer Teilnahme 

von mindestens 30 Personen eine Ermäßigung um  
1 Euro p.P. auf die 10 Euro.  

 Die Karten müssen bis 15 Minuten vor Beginn abgeholt 
werden, sonst besteht kein Anspruch auf Reservierung. 

 
 Kartenvorverkauf: 

Telefon: 0151/74323546 
Wochentags von  18.00 – 21.00 Uhr 
Wochenende von 10.00 – 12.00 Uhr 
E-Mail: karten@spielgemeinschaft-harth-ringelstein.de 
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Samstag   18. November  19.00 Uhr 
Sonntag  19. November  16.00 Uhr 
 

Freitag   24. November  19.00 Uhr 
Samstag  25. November  19.00 Uhr 
Sonntag  26. November  16.00 Uhr 
 

 Eintrittspreis: 10 Euro (nummerierte Plätze) 
 Ermäßígt:    8 Euro 
 Schüler bis 16 Jahren   5 Euro 
 Vereine und Gesellschaften erhalten bei einer Teilnahme 

von mindestens 30 Personen eine Ermäßigung um  
1 Euro p.P. auf die 10 Euro.  

 Die Karten müssen bis 15 Minuten vor Beginn abgeholt 
werden, sonst besteht kein Anspruch auf Reservierung. 

 
 Kartenvorverkauf: 

Telefon: 0151/74323546 
Wochentags von  18.00 – 21.00 Uhr 
Wochenende von 10.00 – 12.00 Uhr 
E-Mail: karten@spielgemeinschaft-harth-ringelstein.de 
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Alle freuen sich auf das Kinderschützenfest

Kinderschützenfest im Kin-
dergarten Wirbelwind

Am 28. und 29. Juni feierten die 
Kinder mit ihren Erzieherinnen im Kin-
dergarten Schützenfest.

Am Mittwochmorgen fand das 
spannende Vogelabwerfen  statt. Die 
neuen Regenten wurden Vivienne und 
Jakob. Die weiteren Würdenträger wa-
ren: Apfel - Flora und Bodo; Zepter - 
Hanna und Samuel;  Krone - Julia und 
ebenfalls Samuel.

Am Donnerstagnachmittag fand 
dann der Festumzug mit Abholen des 
Königspaares und des Hofstaats vom 
Königshaus in der Starenstraße statt. 
Festlich gekleidet waren alle Kinder mit 
sehr viel Freude dabei. Das wunder-
schöne Königspaar mitsamt dem Hof-
staat Anni und Constantin, Julia und 
Joshua, Flora und Samuel wurde von 
hübschen Blumenmädchen, schmu-
cken Schützen,  Hauptmann Bodo und 
den drei Fahnenträgern Maximilian, Tom 
und Linus begleitet. Anschließend wur-
de noch im Kindergarten gefeiert und 
als Abschluss durfte natürlich der Kö-
nigstanz nicht fehlen.

Für die Bewirtung am Königshaus 
und die Mithilfe einiger Eltern bedanken 
sich die Kinder und Erzieherinnen ganz 
herzlich.

Hegensdorf

Der große Festumzug

Mit einer farbigen 
Anzeige kann man  

Sie nicht mehr 
übersehen.

Sanierung der Landstraße  
L 549

Die Arbeiten beginnen voraus-
sichtlich Mitte September. Sie starten 
im Kreuzungsbereich Hauptstraße /  

L 549 und werden in mehreren Bauab-
schnitten in Richtung Büren fortgesetzt. 
Nähere Informationen und die entspre-
chenden Pläne der einzelnen Bauab-
schnitte findet man auf unserer Internet-
Seite Hegensdorf.de

Naturstein Steven GmbH & CO KG

Wir formen Ihre Ideen in Stein!

Oberfeld 5
D-33142 Büren-Weine
Telefon (0 29 51) 26 23
Telefax (0 29 51) 64 63
E-Mail: NSteven@t-online.de
Internet: www.Naturstein-Steven.de

Steinmetzbetrieb
Grabsteine

Treppen- und Bodenbeläge
Fensterbänke

Küchenarbeitsplatten
Natursteinbäder

Wandverkleidungen

118

Garten- und 
Landschaftsbau

HSV Hegensdorf erweitert 
sein Angebot

Nach den Sommerferien startet der 
Sportverein mit zwei neuen Angebo-
ten im Bereich des Freizeit- und Brei-
tensports: Immer dienstags wird ein 
Lauftreff angeboten. Alle Interessierten 
treffen sich um 19:00 Uhr an der Schüt-
zenhalle. Lauferfahrung ist nicht not-
wendig und Strecken und Lauftempo 
werden der Gruppe angepasst. Eine 
Vereinsmitgliedschaft ist hierfür nicht 
erforderlich - Ansprechpartner ist Kai 
Papke.

Neben der bestehenden Turngrup-
pe für Schulkinder wird nun auch das 
Angebot für Jüngere erweitert. Alle 3- 
bis 6-jährigen Kinder, die Spaß an der 
Bewegung haben, treffen sich jeden 
Freitag von 17:00 bis 18:00 Uhr in der 
Turnhalle des Kindergartens. Die neue 
Kinder-Tanz- und Turngruppe (KiTaTu) 
wird von Melanie Stork und Alicia Mon-
hoff geleitet. Neueinsteiger – Jungen 
wie Mädchen – sind jederzeit herzlich 
willkommen.
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Das Fest klang mit einer Polonaise aus.

Kinderschützenfest in  
Siddinghausen

Am Wochenende (01. und 02.07.) 
veranstaltete der Heimatschutzver-
ein Siddinghausen 1828 e. V. wieder 
das Kinderschützenfest. Am Samstag 
trafen sich alle Jungen, um ihren Kö-
nig zu ermitteln. In einem spannenden 
Wettkampf bewies Linus Büngeler die 
ruhigste Hand. Unter dem Jubel aller er-
kor er Leni Jungmann zu seiner Königin 
und Konstantin Wiehe zu seinem Adju-
tanten. Dieser Nachmittag wurde durch 
die Nachwuchsmusiker der Musikverei-
ne Siddinghausen und Weine untermalt.

 
Am Sonntag traten alle Schützen 

nebst Musikverein Siddinghausen in 
der Sidaghalle an, um das Königspaar 
von zu Hause abzuholen. Unter dem 
Beifall vieler Zuschauer und Eltern wur-
de sogar ein Vorbeimarsch abgehalten. 
Anschließend boten Schützenvorstand 
und der Hofstaat ein buntes Kinderun-
terhaltungsprogramm und der Musik-
verein stellte seine Instrumente vor. 

Für das leibliche Wohl, welches für 
die Kinder zu Einkaufspreisen angebo-
ten wurde, war an beiden Tagen bes-
tens gesorgt.

Siddinghausen

Seit inzwischen 60 Jahren sind der Kaiser Bernhard Stute (3. von rechts) und Georg 
Hardes (4. von rechts) Schütze in Siddinghausen. 
Karl-Heinz Eichendorf (4. von links), Franz-Josef Schlüter (3. von links), Reinhold 
Meis (2. von links) und Bernhard Kriener wurden für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Klaus Wenke (rechts) und Matthias Vogt (2. von rechts) sind seit 25 Jahren Mitglie-
der des Vereins. 

Jubilare im Heimatschutzverein Siddinghausen

Beim Schützenfest in Siddinghausen haben Oberst Johannes Henneke, Major 
Stefan Meis und Oberstadjutant Hans-Jürgen Borghoff langjährige Mitglieder des 
Heimatschutzvereins ausgezeichnet. 

Foto: vorne/Mitte: Frau Dr. Agatha Enkemeier, von links: Johannes Henneke - 1. 
Vorsitzender -, Peter Franke – Kassierer -, Wolfgang Rüberg – Schriftführer -, Stefan 
Meis – 2. Vorsitzender

Fahrzeuglackierung & Karosserieinstandsetzung

33142 Büren Telefon 0 29 51-93 84 83
Fürstenberger Straße 28 Mobil 0174-34 63 711

104
Spendenübergabe vom 
Schützenfrühstück

Im Rahmen des Siddinghäuser 
Schützenfrühstücks haben die Schüt-
zen für den Notarztträgerverein Büren  
e. V. gesammelt. Beim Kinderschützen-
fest konnte der Scheck über die Sum-
me von 614,00 Euro an Frau Dr. Agatha 
Enkemeier übergeben werden, die sich 
recht herzlich bedankte.

Es sagte die Holzwurmmutter:  
„Mein Sohn hat,s jetzt geschafft.  

Er arbeitet in einer Bank.“
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Sportfest SV Blau-Weiß  
Siddinghausen

Von Samstag, 13.Mai, bis Sonntag, 
14.Mai, fand das diesjährige Sportfest 
statt. 

Der Samstag begann um 12:00 Uhr 
mit den Spielen  der Jugendmannschaf-
ten. Die F1 spielte gegen den HSV aus 
Hegensdorf, anschließend besiegten 
die D-Jugendlichen den TUS Altenbe-
ken deutlich mit 5:0 und die F2-Jugend 
trat dann noch gegen den SV Upsprun-
ge an. Im Anschluss unterlagen  die Alt-
herren gegen die 2.Seniorenmannschaft 
mit 1:6. 

Am Abend startete die zweite Aufla-
ge des Bubble-Soccer-Turniers. Bei der 
neuen Fußball-Variante spielten jeweils 
drei Spieler in einer großen Luftblase 
gegeneinander. Die acht teilnehmenden 
Mannschaften lieferten sich packende 
Duelle mit vielen Zusammenstößen. Das 
Team Manta-Platte mit Max Kulke, Jan 
Rudolphi und Daniel Grouss konnten 
dann als Sieger gefeiert werden.

Im Anschluss fand die Blau-Weiße-
Nacht statt. Die eigens für dieses Event 
eingerichtete Cocktailbar fand bei Spie-
lern und Zuschauern großen Anklang.

Der Sonntagmorgen stand ganz 
im Zeichen der Minikicker, die in einer 
Spielrunde mit den Teams vom SV 21 
Büren, dem SV GW Steinhausen und 
natürlich der SG Siddinghausen/Weine 
ihr Können zeigten. Den Abschluss bil-
dete dann das letzte Meisterschaftsspiel 
der Saison zwischen der 1.Mannschaft 
der SG Siddinghausen/Weine und der 
TuRa aus Elsen.

33142 Büren
Werkstr. 35-37
Tel. 0 29 51 / 98 39-0
Fax 0 29 51 / 98 39-30
info@isofensterbau.de
www.isofensterbau.de
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EN SIE AUF ZUKUNFT!

Die Zeit ist gekommen: Energiesparen ist jetzt 
so einfach wie noch nie – mit dem System 
SOFTLINE 82.

  Schluss mit hohen Heizkosten

  Optimales Raumklima zu jeder Jahreszeit

  Langlebig und zukunftssicher 

Wir beraten Sie gerne:

Gerd Helle mit Bärbel Olfermannn

gung aus dem Garten war früher wich-
tige und notwendige Lebensgrundlage“  
erklärt sie.

Ziel des Ausflugs der Bürgerstiftler 
war die Überbringung von 1000 Euro 
Fördergeld, das der Verein für die Mö-
blierung der „guten Stube“ verwendet 
hat. Zeittypische Stühle und ein großer 
Tisch, an dem der Vorstand der Bürger-
stiftung Büren sogleich eine Sitzung vor 
Ort abhielt. 

Dorfgeschichte erleben
– Vergangenheit sichtbar machen 
– Bürgerstiftung Büren unterstützt den  
       Förderverein Heimathaus Siddinghausen  
       e.V.

„Da sind in den letzten zwanzig Jah-
ren sicherlich unzählige ehrenamtliche 
Arbeitsstunden und viel leidenschaftli-
ches Engagement nötig gewesen, um 
dieses schmucke Kleinbauernhaus zu 
erhalten“, stellt Bärbel Olfermann, Vor-
sitzende der Bürgerstiftung Büren fest. 
Gemeinsam mit ihren Vorstandskolle-
gen besuchte sie das geschichtliche 
Schmuckkästchen an der Ortsdurch-
fahrt nach Kneblinghausen. „Unser Ziel 
ist es, ein Stück Dorfgeschichte zu er-
halten und erlebbar zu machen“, bringt 
Gerhard Helle, Vorsitzender des För-
dervereins Heimathaus Siddinghausen, 
das Engagement der Ehrenamtlichen 
auf den Punkt.  Im für Siddinghausen 
typischen Kötterhaus wird das be-
scheidene und genügsame Leben einer 
Kleinbauernfamilie nachvollziehbar. De-
tailverliebt und authentisch ist auch der 
kleine Bauerngarten, in dem Anna Hap-
pe Gemüse, Obst, Kräuter und Blumen 
anbaut, gestaltet.. „Die Selbstversor-

Der Ausflug nach Siddinghausen 
lohnt sich, weil ein wichtiges Stück 
Heimatgeschichte begreifbar gemacht 
wird. Von Mai bis Oktober heißt der 
Förderverein Besucher gern jeden letz-
ten Sonntag im Monat von 15 – 18 Uhr 
willkommen. Interessierte und Gruppen 
können individuelle Führungen oder Be-
suche jederzeit anfragen (bei G.Helle 
02951-1412).
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Die Vorschulkinder beim SCP Paderborn

Steinhausen

Kita-Kinder einen Tag im 
Stadion des SCP!

Zusammen mit dem St. Elisabeth-
Kindergarten aus Brenken machten sich 
die Vorschulkinder des St. Christopho-
rus-Kindergartens  in Steinhausen mit 
dem Bus auf den Weg Richtung Pader-
born. Dort erwartete sie ein spannender 
Aktionstag in der Benteler Arena des 
Fußballvereins SC Paderborn.

Diese Veranstaltung ist ein Angebot, 
das die Kath. Kindertageseinrichtun-
gen Hochstift GmbH zusammen mit 
dem SCP Kids Club ins Leben gerufen 
haben. Die Betreuung der Kinder wird 
übernommen von den Anerkennungs-
jahrespraktikanten  des Trägers und ei-
nigen Fußballspielern der Saison.

Nach der Begrüßung durch einige 
Mitarbeiter begann eine Führung durch 
die Benteler-Arena. Die Kinder bekamen 
Einblick in die Kabinen der Spieler und 
in die Polizeistation und durften auf den 
Plätzen der Journalisten und VIP-Gäste 
Platz nehmen. Im Anschluss daran ver-
sammelten sich alle im Presseraum, wo 
sie Erklärungen bekamen zu den Abläu-
fen nach einem Fußballspiel.

Daraufhin wurden die Kinder in zwei 
Gruppen eingeteilt und durften nun das 
gemeinsame Frühstück vorbereiten. Im 
„Kids-Club-Zelt“ fanden sie noch Zeit 
zum Toben. Auch das Maskottchen des 
Vereins-„Holly“- besuchte die Kinder 
und stand für Fotos und Autogramme 
bereit.

Nach dem gesunden und selbst 
vorbereiteten Frühstück machten sich 
alle Kinder mit ihren Erzieherinnen und 
SCP-Mitarbeitern auf den Weg in den 
Ahorn-Sportpark. Dort bekamen die 
Kinder die Gelegenheit mit den Mitar-
beitern zu trainieren wie echte Fußbal-
ler. Außerdem wurde auch eine große 
Bewegungslandschaft vorbereitet, auf 
welcher die Kinder frei spielen konnten. 

Erschöpft, aber begeistert von den 
vielen erlebnisreichen Aktionen bestie-
gen die Kinder am Nachmittag den Bus, 
der sie wieder zurück in ihre Heimatorte 
brachte.

Richard Stratmann vor den interessierten Zuhörern

Vortrag von  
Richard Stratmann

„Ludwig von Steinhaus und seine 
Brüder“ hieß der gut besuchte Vortrag, 
den der Historiker und Heimatforscher 
Richard Stratmann auf Einladung des 
Heimatvereins im Saal B1 hielt.

Herr Stratmann referierte über die 
Entstehung von Steinhausen, seine 
Grenzstreitigkeiten zum Stift Geseke 
sowie über das Leben und den Lebens-
wandel der Brüder von Steinhaus. Vor 
allem Ludwig hat es im Kloster Weding-
hausen / Arnsberg zu einem berühmten 
Schreiber gebracht. Den Indizien zufol-
ge kann er als Schreiber der berühmten 
Thiderikessage (Nibelungenuntergang) 

benannt werden. Bemerkenswert sind 
Ludwigs zweibändige Handschrif-
ten des Alten Testaments, die sich im 
Staatsarchiv Darmstadt befinden. Als 
Ludwig aus dem Almungaland gibt 
sich der Schreiber der Thiderikessage 
zu erkennen, der die Niflungen nicht in 

Worms aufbrechen lässt, sondern im 
westfälischen Vernite, das die Sprach-
wissenschaftlerin Prof. Roswita Wis-
niewski mit Verne identifiziert. Ludwig 
schreibt eine Ortschronik seiner ehema-
ligen Heimat Thiderikeshusen.
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„Blumengemeinschaft Büre-
ner Straße“

Bei den Vorbereitungen zum Kreis-
schützenfest in Steinhausen zeigte eine 
Nachbarschaftsgruppe an der Bürener 
Straße besonderes Engagement.

Vera Graskamp, eine Anwohnerin, 
hatte die Idee und den Wunsch, ein 
städtisches Rasenstück an der Haupt-
straße neu zu gestalten. Spontan boten 
sich Nachbarn an, mit Arbeitseinsatz 
und auch mit finanziellen Mitteln zu hel-
fen. Man holte Steine aus dem benach-
barten Neubaugebiet- auch die Kinder 
halfen mit zu sammeln- , legte sie zu 
einem Kreis und füllte diesen mit Erde 
aus; Blumen wurden gekauft und einge-
pflanzt

Aber was ist eine schöne Blumenan-
lage ohne Sitzbank? Auf Anfrage wurde 
vom Bauhof der Stadt Büren eine Bank 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Mar-
kus Siedhoff gestaltete und sponserte 
eine Holzstelle mit der Inschrift: „Sett 
dai henne!“ Die Nachbarschaft kaufte 
und befestigte ein Schild mit dem Logo 
des KSF. Schnell wurde ein Name für 
die Gruppe gefunden: „Blumengemein-
schaft Bürener Straße“ 

Die Pflege und das Gießen der Blu-
men übernimmt die Nachbarschaft. Das 
Rasenmähen wird vom Jüngsten, von 
Steffen Unterhalt übernommen.

.So entstand an der Straße ein klei-
nes Schmuckstück, liebevoll gestaltet. 
Es ist mittlerweile ein Treffpunkt gewor-
den, wo die Nachbarschaft feiert, wo 
man sich hinsetzt und in geselliger Run-
de beisammen ist.

Mähen wie früher

Seit einigen Jahren zeigen die 
„Steinhäuser Treckerfreunde“, wie man 
früher mit dem Binder gemäht hat. Im 
letzen Jahr fand die Vorführung auf 
dem Hof Vonnahme statt. Die Zuschau-
er konnten sehen, wie mit dem Binder 
gemäht wurde; wie die Strohhalme zu 
Bunden gebunden und zu Richten auf-

www.jarosch-osteopathie.de

Osteopathie in Geseke

Behandlungskosten für Osteopathie werden von  
den meisten gesetzlichen Krankenversicherungen 
(GKV) anteilig übernommen.

gestellt wurden.
In diesem Jahr kam auf dem Hof 

Schüth zusätzlich ein Dreschkasten 
zum Einsatz. Hier wurden die abgemäh-
ten und gebundenen Halme hineinge-
geben. So wurden die Körner dann von 
Stroh, Streu und Abfall getrennt.

Wegen des unbeständigen Wet-
ters wurde die Veranstaltung kurzfristig 
angesetzt. Dennoch verfolgten viele 

Zuschauerinnen und Zuschauer mit 
großem Interesse das Mähen und Dre-
schen. Erinnerungen an frühere Zei-
ten wurden bei den älteren Menschen 
wach, und es wurden viele Erlebnisse 
und Anekdoten ausgetauscht.

Den Zuschauern wurden kalte Ge-
tränke und Würstchen vom Grill ange-
boten. In gemütlicher Runde zusam-
mensitzend klang der Abend aus.
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Mit einer  

Anzeige  
im  

Stadtspiegel
erreichen Sie  

jeden Haushalt  
in der  

Großgemeinde  
Büren

Im Erzählzelt

Erzählzelt – eine Veranstal-
tung des Familienzentrums

Alle Kinder des Familienzentrums 
haben im zurückliegenden Kindergar-
tenjahr das Projekt: „ Erzähl mir Span-
nendes, Märchenhaftes, Biblisches 
und Sagenhaftes aus aller Welt“ erlebt. 
Neben der im Vordergrund stehenden 
Sprachbildung konnten die Geschich-
ten ganzheitlich erlebt werden. Durch 
das Hören, Spielen und Gestalten der 
Erzählungen wurden alle Bildungsberei-
che angesprochen.

Höhepunkt und zugleich Abschluss 
dieses Projektes war der Besuch von 
Thomas Hoffmeister – Höfener von 
Theomobil e. V. Mit seinem runden, 
roten Erzählzelt im Gepäck ließ er die 
uralte Kunst des mündlichen Erzählens 
aufleben. An zwei Tagen nahm der pro-
fessionelle Erzählkünstler das kleine und 
große Publikum mit auf eine Reise durch 
die Welt der Geschichten. Diese waren 
natürlich zielgerichtet auf die jeweils 
anwesende Altersstufe ausgesucht. Es 
kamen aber nicht nur die Kinder der 
Einrichtung in den Genuss des Zuhö-
rens, sondern auch die Vorschulkinder 
der katholischen Kitas in Büren und 
der Nachbareinrichtung Astrid Lindgren 
fanden Platz in dem roten Zelt. An ei-
nem Nachmittag waren die Kinder der 
benachbarten OGS und der Turngrup-
pe eingeladen. Am zweiten Nachmittag 
durften die Kindergartenkinder ihre El-
tern mitnehmen. Als besondere Koope-
rationsveranstaltung lud der Pastorale 
Raum Büren zum Erzählabend für Er-
wachsene ein. Mythen und Märchen zo-
gen auch sie in ihren Bann. Hier stellte 
auch die Mitarbeiterin des Familienzen-
trums, Anja Maschkio, ihr neu erworbe-
nes Wissen erfolgreich unter Beweis. 
Sie hatte erst kürzlich eine Fortbildung 
in der Erzählwerkstatt bei Herrn Hoff-
meister- Höfener absolviert.  Finanziert 
wurde diese besondere Aktion durch 
eine Spende des Gewinnsparvereins 
der VB Brilon-Büren-Salzkotten, der kfd 
Steinhausen, der Hochstift Kita GmbH 
und dem Pastoralen Raum Büren. Zum 
Abschluss waren sich alle einig: Dieses 
Veranstaltung sollte unbedingt wieder-
holt werden!

www.gaertnerei-lammers.de

Besuchen Sie uns auch auf dem 
Bürener Wochenmarkt 

Mittwochs und Samstags 07:00 - 12:30 Uhr

Friedhofstr. 8 · 33142 Büren-Steinhausen

Gärtnerei · Floristik · Grabpflege

Pflanzen lieben – Qualität leben 

Gärtnerei & Floristik

zauberhafter 

herbst
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Die erfolgreichen Spielerinnen und Spieler der TG Ha-Wei.

Erfolgreiche Vereinsmeister-
schaften der TG Ha-Wei

Die diesjährigen Vereinsmeister-
schaften der TG Ha-Wei waren ein 
voller Erfolg. In allen Disziplinen gab es 
spannende Matches und eine beson-
ders hohe Beteiligung im Kinder- und 
Jugendbereich erfreute Vorstand und 
Zuschauer.  

Nadine Blüggel ist der Star der Ver-
einsmeisterschaften und erlangte in 
allen Disziplinen den ersten Platz. Im 
Damen-Einzel setzte sie sich in einem 
spannenden Duell gegen Pia Hesse 
durch. Im Damen-Doppel sicherten 
sich Nadine Blüggel und Sina Trilling 
gegen Roswitha Rosenkranz und Marie 
Happe den ersten Platz. Die beliebte 
Mixed-Disziplin gewannen erfolgreich 
Nadine Blüggel und Matthias Sundarp 
gegen Marleen Götte und Lukas Hesse.  
Richard Hesse gelang im Herren-Einzel 
die deutliche Titelverteidigung gegen 
Hans-Dieter Hüser und es bleibt span-
nend, ob ihm im nächsten Jahr der dritte 
Titel in Folge gelingt.  Vereinsmeister im 

Weiberg

Bei der energetischen Gebäudesanierung 
können Sie nur gewinnen.

Ihr Spezialist seit 
über 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

hesse_wuerfel_rz_Layout 1  07.03.16  16:08  Seite 1

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Fassadensanierung
• Putz- und Stuckarbeiten

• Malerarbeiten
• Dachbodendämmung
• Kellerdeckendämmung

35

Herren-Doppel wurden Markus Hesse 
und Hubertus Rose vor dem dennoch 
erfolgreichen Geschwisterpaar Lukas 
und Max Hesse. 

Die weiteren Sieger im Kinder- und 
Jugendbereich: U18 Einzel Jungen: 
1. Max Hesse, 2. Moritz Luckey, U18 
Doppel Jungen: 1. Moritz Luckey und 
Tobias Kiesner, 2. Max Hesse und  
Simon Luckey, U17 Einzel Mädchen:  
1. Carla Luckey 2. Doreen Hüpping, 

U17 Doppel Mädchen: Carla Luckey 
und Angelina Grewe, 2. Doreen Hüpping 
und Hannah Becker, U13 Einzel Ge-
mischt: 1. Charlotte Kiesner, 2. Maxim  
Luckey, U12 Doppel Gemischt: 1. 
May- Julie Münster und Maxim Luckey, 
2. Charlotte Kiesner und Maren Wolf, 
Bambini: 1. Theresa Götte, Lilly Hesse, 
Mathis Luckey, 2. Leon Rose, Minis: 
1. Melissa Corban, 2. Wiebke Götte,  
Cécile Götte.

KFD Weiberg veranstaltet 
erfolgreich „die erste lange, 
bunte Tafel“

Zunächst war es nur eine Idee des 
Kfd-Leitungsteams, eine lange, bunte 
Tafel am Pfarrheim anzubieten. Könnte 
man vielleicht das Programm der Kfd 
mit einer solchen Aktion, die alle Alters-
gruppen zusammenbringt, etwas auf-
peppen?

Da jede Teilnehmerin das Essen 
selbst mitgebracht hat und das Lei-
tungsteam nur die Tische und Stühle 
sowie die Getränke vorzubereiten hatte, 
hielt sich der Vorbereitungsaufwand in 
Grenzen. Ein Flyer wurde entworfen und 
auf dem Schützenfest die Werbetrom-
meln gerührt. 

Nur: Würden die Weiberger Frauen 
diese Einladung auch annehmen?

Am letzten Juniwochenende konn-
ten ca. 50 Frauen aller Altersgruppen 
von der Teamsprecherin Helga Hesse 
im Pfarrheim begrüßt werden. Leider 
musste die Veranstaltung aufgrund des 
Wetters ins Pfarrheim verlegt werden. 
Ursprünglich war die Aktion für drau-
ßen geplant. Aber das Wetter konnte 
die gute Stimmung und die gute Laune 
nicht verderben. Es wurde in gemütli-
cher Runde gespeist und getrunken. 
Eine dezente Hintergrundmusik unter-
malte das fröhliche Plaudern.

In einem Punkt waren sich alle einig: 
Es sollte zwar die erste aber nicht die 
letzte, lange und bunte Tafel am bzw. 
im Pfarrheim sein. Vielleicht zählen auch 
Sie beim nächsten Mal zu den Gästen.
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20-jähriges Chor-Jubiläum für Marietheres Kretschmer

20-jähriges Chor-Jubiläum 
für Marietheres Kretschmer

Im Rahmen der Versammlung des 
Chores „Frohgestimmt“ Weine wurde 
Marietheres Kretschmer von der 1. Vor-
sitzenden Marion Kentrat-Christen für 
ihre 20-jährige Mitgliedschaft im Chor 
geehrt. Marion bedankte sich für die 
regelmäßige Probenbeteiligung und die 
vielen gemeinsamen Auftritte, denen 
hoffentlich noch viele folgen werden. 

Der Chor hat auch wieder in diesem 
und nächsten Jahr viel vor. Chorleite-
rin Verena Spenner stellte die Projek-
te 2017/2018 vor, diese wurden von 
allen anwesenden Mitgliedern gerne 
angenommen. Unter anderem wird für 
diesen Herbst ein Familienprojekt zum 
Thema „König der Löwen“ geplant, wel-
ches alle Generationen zum Mitsingen 
und Mitmachen einlädt. Nähere Infos 
werden noch bekannt gegeben.

Auch für 2018 ist schon ein span-
nendes Projekt in Planung. Da viele Pro-
jekte auch viele Helfer benötigen, wur-
den freiwillige Helfer gesucht. Spontan 
boten einige Mitglieder ihre Hilfe für die 
Planung und Durchführung der Projekte 
an, um den Vorstand zu unterstützen. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Das große Luther-Projekt, welches 
bei allen einen unvergesslichen Ein-
druck hinterlassen hat, wird der Chor im 
Herbst bei einem gemütlichen Abend 
noch einmal Revue passieren lassen.

Im Sommer bei gutem Wetter ist 
auch wieder ein Singabend an der Vo-
gelstange geplant. Auch hierzu werden 
genaue Angaben noch folgen.

Weine

Werksverkauf
Boxspring Betten & Matratzen

(Bonität wird vorausgesetzt.)  Keine 

weiteren Gebühren. Finanzierungs-

partner ist die Creditplus Bank AG, 

Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. 

Das Finanzierungsangebot gilt ab einem 

Einkaufswert von 500 Euro.  

Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Top Service - Lieferung und Montage - 
Alle genannten Preise sind Abholpreise, 
inkl. der gesetzlichen MwSt. ohne Zubehör.  

BOXSPRING BETTEN
mit Tonnentaschenfederkern, 
verschiedene Stoffe,  
und Textilleder 

ab 724,- €

+++ Sparen Sie direkt vom Hersteller +++

0% Finanzierung

Beratung & Verkauf  
in Paderborn Frankfurter Weg 6 

Di. - Fr.  1000–1800  /  Sa. 1000–1600 Uhr / Mo. geschlossen 

Produktionsstandort • 33142 Büren • Westring 3
Beratung & Verkauf:  

Di. - Fr.  1000–1800  /  Sa. 1000–1400 Uhr / Mo. geschlossen

SiTecFoam GmbH  
www.sitec-schlafsysteme.de

 Tel. 02951 - 93942-0  

Fahrzeuglackierungen · Beschriftungen · Sonderlackierungen
Motorradlackierungen · Oldtimerrestaurationen

Werkstraße 2 · 33142 Büren · Tel. 0 29 51 / 18 80

AUTOLACKIEREREI

K CHLING
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Auch die Neuwahlen des Vorstan-
des standen bei der Versammlung an. 
Der alte Vorstand wurde einstimmig 
wiedergewählt und freut sich auf drei 
spannende und kreative Chorjahre mit 
guter Beteiligung.

Wende dein Gesicht der Sonne zu,  
dann fallen die Schatten hinter dich.

                                     Aus Südafrika
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Aus der Wewelsburger  
Dorfrat-Sitzung

IKEK steht für „Integriertes Kom-
munales Entwicklungskonzept“ und 
hat das Ziel, sich den Herausforderun-
gen der Zukunft zu stellen und aktuelle 
Fragen der Stadt- und Dorfentwicklung 
im Bürener Land zu beantworten. Un-
ter der Federführung des Wewelsburger 
Dorfrates beteiligte sich auch Wewels-
burg daran. In der jünsten Dorfratssit-
zung stellte der Vorsitzende Josef He-
ber die Wewelsburger Zielrichtung vor. 
So sind für Wewelsburg folgende Pro-
jekte vorgemerkt: 

1. Naturerlebnis Almetal-Fußweg 
Panoramaweg 

2. Mehrfunktionskleinspielfeld am 
Sportplatz

3. Bürgerbus: ehrenamtlich betrie-
ben

4. Belebung der Jugendarbeit
5. Schwalbenhaus 
6. Nutzung der Bahntrasse für Nah-

erholung
Josef Heber wies zudem auf Pro-

jekte der Kommune Büren hin, die auch 
Wewelsburg betreffen:

1. Brauchtumsfeste mit ehren-
amtlichem Engagement 

2. Schulsituation: Grundschulkin-
der-Aufteilung 

3. Energetisch moderne Bauleitplä-
ne

4. Ideenfindung Senioren –WG im 
Ort

5. Erhalt Attraktivität Museen, Alme, 
Kultur in Wewelsburg

6. Schwarzes Brett für Ortsteile 
(App)

Weiter wurde in der Dorfratssitzung 
gekannt gegeben, dass 

1. der Fußboden in der Sporthalle so 
bearbeitet wurde, dass er nun stumpfer 
ist. 

2. Wewelsburg besser an den öf-
fentlichen Personalverkehr angeschlos-
sen wird. Es soll eine Verbindung von 
Wewelsburg nach Salzkotten geben, 
die über Niedern- und Oberntudorf 
führt. Zudem soll eine Linie von Pader-
born über Wewelsburg nach Büren ge-
ben, die nicht am Flughafen hält. Dies ist 
ab den 30. August 2017 geplant. 

3. die problematische Verkehrs-
situation mit den zuständigen Behörden 
erörtert wurde. Es gibt allerdings bisher 
keine zufriedenstellende Lösung für die 
Anwohner.

4. die Verwendung der Wind-
energie-Gelder in einem Arbeitskreis 
diskutiert und festgelegt werden soll. 
Die Idee zum Bau eines Dorfgemein-
schaftshauses soll weiter verfolgt wer-
den. 

5. der Platz an der Almebrücke 
neu gestaltet wurde und sich einer gro-
ßen Beliebtheit erfreut.

6. der Markant-Markt am 30. 
September offiziell schließt. Neuer 
Pächter ist ein Elli-Markt.

Wewelsburg
7. die Sanierung der Ortsdurch-

fahrt (Salzkottener Straße) vom Straßen 
NRW im September abgeschlossen 
werden soll. Zudem wurden im Auftrag 
der Stadt Büren defekte Bordsteine 
ausgetauscht und Kanalschächte sa-
niert. 

Sanierung der Ortsdurchfahrt (Salzkottener Straße)

Der Markant-Markt in Wewelsburg schließt seine Türen. 

52

Die Tischlerei für Ihre Einrichtungswünsche

Individueller Innenausbau:
-- Möbel jeder Art
-- Büro-, Praxis- und Ladeneinrichtungen
-- Türen, Decken, Parkett
Neubrückenstraße 7, 33142 Büren, Tel. 02951-4626 - Fax 5895

8. die Planungen für den Ad-
ventsmarkt (9.12.) laufen.

9. der Heimatabend am 5. No-
vember stattfinden soll.
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satzkräfte wechseln hier ihre Kleidung, 
duschen und können erst dann wieder 
den „Weißbereich“ der Rettungswache 
betreten. Die aktualisierten Planungen 
sehen zudem zusätzliche Räume für die 
Ausbildung von Notfallsanitäterinnen 
und Notfallsanitätern vor.

Rettungswache Büren in 
trockenen Tüchern

Der Bau einer neuen Lehrrettungs-
wache mit Notarztstandort an der Fürs-
tenberger Straße in Büren ist so gut 
wie in trockenen Tüchern. Investiert 
werden sollen rund 2,1 Millionen Euro. 
Dezernent Michael Beninde stellte in 
der jüngsten Sozial- und Gesundheits-
ausschusssitzung noch einmal den 
Planungsstand vor. Gebaut werden soll 
eine Fahrzeughalle mit vier Stellplätzen. 
Hinzu kommen Sanitärbereiche, ein So-
zialraum, Küche, Räume für den Not-
arzt und die Rettungswagenbesatzung 
sowie ein Schulungsraum für Notfallsa-
nitäter, da die Rettungswache zugleich 
auch Ausbildungsbetrieb ist. Beninde 
erläuterte, dass der Bauantrag im Mai 
gestellt worden sei und noch einige 
fachliche Stellungnahmen fehlten. Der 
Ausschuss sprach sich am Abend da-
für aus, dem Vorhaben „hohe Priorität“ 
einzuräumen.

Erste Planungen zum Bau einer 
solchen Rettungswache reichen zu-
rück bis ins Jahr 2012. Die Stadt Büren 
plante zunächst ein Facharztzentrum 
mit Anbindung einer Rettungswache. 
Im August 2013 machte Landrat Man-
fred Müller deutlich, dass im Zuge der 
Fortschreibung des Rettungsdienstbe-
darfsplanes eine neue Rettungswache 
gebaut werden müsse. Die vorhande-
ne Wache entspreche nicht mehr den 
räumlichen Anforderungen, zumal seit 
der Schließung des Krankenhauses 
Büren der Notarzt mit in der Rettungs-
wache untergebracht werden müsse. 
Dadurch könne der Notarzt spürbar 
schneller Teile der Stadt Bad Wünnen-
berg erreichen. Gleichzeitig sei die Not-
arztversorgung für Büren sichergestellt.

Der Paderborner Kreistag gab im 
Dezember 2013 grünes Licht. Veran-
schlagt waren ursprünglich Baukosten 
in Höhe von einer Million Euro inklusive 
Grundstückserwerb. Das ursprünglich 
vorgesehene und vom Kreis Paderborn 
erworbene Grundstück wurde wieder 
aufgegeben, da die Stadt Büren das 
Areal einem ortsansässigen Unterneh-
mer für seine Betriebserweiterung zur 
Verfügung stellen wollte. Mit Hilfe der 
Stadt Büren gelang der Erwerb eines 
alternativen Grundstücks im April 2016.

Zwischenzeitlich haben sich die 
Kosten jedoch mehr als verdoppelt. 
Eine geänderte Honorarordnung für 
Architekten und Ingenieure (HOAI), zu-
sätzliche Kosten für die bautechnische 
Vorbereitung einer Möglichkeit zur Ge-
bäudeaufstockung, ein Mehraufwand 
für die Außenanlagen, weil das Grund-
stück eine Hanglage hat sowie anzie-
hende Baupreise in der anhaltenden 
Hochkonjunkturphase haben die Kos-
ten insgesamt nach oben schnellen 
lassen. Hinten kommt eine neue DIN-
Norm mit erhöhten Standards. So muss 
ein so genannter Schwarz-Bereich ge-
schaffen werden, der sehr viel Platz be-
nötigt. Der Raum dient der Desinfektion, 
um  eine Kontamination der gesamten 
Rettungswache zu verhindern. Ein-
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Erfolgreich werben mit einer 
Anzeige im Stadtspiegel

Alpakatastischer Busverkehr 
im Hochstift:
Stadtbuskonzept für Büren gestartet!

Mit Beginn des neuen Schuljahres 
hat DB Ostwestfalen-Lippe-Bus den 
Betrieb des Linienbündels 12 Büren/
Salzkotten aufgenommen. Seitdem 
„wimmelt“ es auch in Büren vor Alpa-
kas. Hintergrund: Unter dem Motto „Ein-
fach Alpakatastisch unterwegs“ hat das 
DB Unternehmen eine Marketingkam-
pagne durchgeführt, die als Wiederer-
kennung ein illustriertes Alpaka hat. So 
fährt inzwischen ein „lesendes Alpaka“ 
auf zahlreichen roten Bussen in Büren 
umher als auch ein vom Heckfenster 
schauendes Tier mit dem Spruch „Das 
Alpaka fährt gern Bus. Weil es WILL – 
nicht weil es muss“. 

Auf den neuen Sprinterfahrzeugen, 
die in beiden Städten auf den Stadtbus-
linien fahren, sind allerdings keine Alpa-
kas zu sehen, sondern die jeweiligen 
Stadtsilhouetten sowie die Stadtwap-
pen. Durch die Beschriftung der Sprin-
terbusfahrzeuge soll die Identifikation 
der Fahrgäste mit den Stadtbusverkeh-
ren verbessert werden. Für Büren be-
ruht das Neukonzept auf einer verbes-
serten Anbindung an das Oberzentrum 
Paderborn mit den beiden Schnellbusli-
nien S60 und S61. Gleichzeitig sorgen 
die fünf Stadtbuslinien dafür, dass auch 
innerhalb von Büren alle Stadtbereiche 
gut erschlossen werden. Der Ortsteil 
Wewelsburg profitiert erstmals von ei-
ner umsteigefreien Anbindung an die 
Kernstadt. An der Haltestelle „Alte Post“ 
habe alle Stadtbuslinien kontinuierlich 
Anschluss auf eine der beiden Schnell-
buslinien. 

 
  
 

 
    

     

 
  
 

 
    

     Jetzt alpakatastisch Busfahren mit 
den Stadtbuslinien in Büren!
Seit Ende August greift das neue Buskonzept 
für unsere Stadt. 

Holen Sie sich jetzt unsere neuen, handlichen 
Fahrplanminis für die Stadtbuslinien in Büren. 
Kostenfrei erhältlich in der Stadverwaltung in 
Büren sowie in den Buslinien. 

Ab sofort können Sie auch an unserem Gewinn-
spiel im Internet teilnehmen und eines von 50 
kuscheligen Alpakas sowie weitere alpakatasti-
sche Preise gewinnen. Als Hauptpreis winkt ein 
Tagesausflug zu einem Alpakahof und zwar für 
die ganze Familie!

Wir halten noch eine weitere Überraschung für 
Sie bereit:
Holen Sie sich unsere Tank-Bonuskarte für die 
SB-Tankstelle in Salzkotten. Damit sichern Sie sich 
ein kostenloses 4erTicket für die Stadtbuslinien 
Büren.

Alle Infos unter: 
www.stadtbus-büren.de 
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www.schulte-madfeld.de

buero@schulte-moebel-madfeld.de
Stemmelstraße 6, 59929 Brilon-Madfeld

Jed. Mo.,Mi. + Fr. v. 16-18.30 Uhr 
(o.n.Vereinbarung) Tel. 02991/9603-0

- Kostenlose Heimberatung -

eine der preiswertesten Einkaufsquellen weit und breit

Seit mehr als 40 Jahren besorgen wir unseren Kunden fast alle 
großen Möbelmarken zu kleinen Preisen bei Top-Service,  egal ob 

Wohn-, Büro-, Objekt- oder Hotel-Einrichtungen

www.schulte-objekt.de
Seit 40 Jahren Partner-Lieferant von Städten, Gemeinden, Kirchen, Vereinen u. Institutionen.

Lieferbeteiligung an über 10.000 öffentlichen Objekten.

Laufend Stühle und Tische für Vereine, Kirchen, Betriebe u. städtische Einrichtungen 
ab 9,99 € anzubieten bzw. mit rund 50% Nachlass auf den UVP bekannter Marken-
hersteller. Nähere Informationen unter E-Mail objekt@schulte-moebel-madfeld.de

neues Wohnmagazin unter

oder schicken Sie uns einfach Ihre Anfrage per Mail

Der Geheimtipp 
für Clevere
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Präsentieren die Notfalldosen, die ab sofort im Bürgerbüro der Stadt Büren erhältlich 
sind: v.l. Bürgermeister Burkhard Schwuchow, 1. Vorsitzender Notarztträgerverein 
Büren, Dr. Agatha Enkemeier, 3. Vorsitzende Notarztträgerverein Büren sowie Klaus 
Czuka, Vorsitzender des Seniorenbeirates Büren

Im  Notfall zählt jede Sekun-
de: Notfalldosen für Bürener

Eine kleine Dose könnte schon bald 
zum Lebensretter werden: Der Not-
arztträgerverein Büren hat in Koope-
ration mit dem Seniorenbeirat und der 
Stadtverwaltung die so genannte Not-
falldose in der Stadt Büren eingeführt. 
Büren ist somit die erste Stadt im Kreis 
Paderborn, die die kleine grüne Dose 
anbietet.  Das Gefäß soll Ersthelfern im 
Ernstfall schnell und direkt wichtige In-
formationen zur Krankengeschichte der 
betroffenen Person liefern.

Denn genau das sei häufig das Pro-
blem, wie Dr. Hans-Georg Enkemeier 
bei der Vorstellung der Notfalldose be-
richtet: „Für Erstretter ist es eine fatale 
Situation, wenn der Patient nicht mehr 
in der Lage ist, benötigte Informatio-
nen über sich preiszugeben. Aber auch 
Partner und Angehörigen sind in diesen 
Stresssituationen meistens so aufge-
regt, dass sie uns nur selten Auskunft 
geben können“, führt er weiter aus. „Wo 
ist die Patientenverfügung? Welche Me-
dikamente nimmt der Betroffene in der 
Regel ein?“ Im Notfall zähle jede Sekun-
de. Und genau an dem Punkt setze die 
Notfalldose an, weiß auch Dr. Agatha 
Enkemeier, 3. Vorsitzende des Notarzt-
trägervereins Büren.

In der Notfalldose ist ein Datenblatt 
zum Ausfüllen enthalten, dass dem  
Erstretter im Notfall alle wichtigen Infor-
mationen liefert. So können Angaben 
zur Person, zu Allergien oder Unverträg-
lichkeiten, Impfungen, Vorerkrankungen 
oder aber auch über Medikamente, die 
eingenommen werden und deren Do-
sierung gemacht werden. Außerdem 
kann eine Kontaktperson eingetragen 
werden, ebenso wie Angaben verschie-
denster Art. Ist man zum Beispiel die 
einzige Person, die sich um ein Haustier 
kümmert, kann dies auch angegeben 
werden. 

Außerdem befinden sich in der Not-
falldose zwei Aufkleber: Einer wird an 
der Kühlschranktür und einer an der 
Innenseite der Haustür angebracht. 
So können Notärzte und Rettungsas-
sistenten direkt erkennen, dass eine 
Notfalldose vorhanden ist. Die Notfall-
dose selber wird in der Kühlschranktür 
deponiert.  „Sie steht im Kühlschrank, 
weil schlicht und einfach jeder Haushalt 
über eine Küche und einen Kühlschrank 
verfügt“, erklärt Dr. Agatha Enkemeier.

Auch Bürgermeister Burkhard 
Schwuchow zeigt sich überzeugt von 
dem System. „In anderen Ländern ist 
die Notfalldose schon seit vielen Jahren 
im Einsatz. Nun müsse diese Idee nur 
noch verstärkt kommuniziert werden“. 

Vertrieben werden die Notfalldosen 
im Bürgerbüro der Stadtverwaltung für 
2,00 Euro. Betreut wird das Projekt aber 
vom Seniorenbeirat Büren. „Überall wo 
wir präsent sind, kann man ebenfalls 
Notfalldosen erwerben“, schildert Klaus 
Czuka, Vorsitzender des Seniorenbeira-
tes Büren.

Pascal Keller

Oberfeld 13

33142 Büren - Weine

www.keller-meisterdach.de

60

Industriegebiet-West · Heidfeld 11-14 · 33142 Büren
Telefon 0 29 51 / 98 89-0 · Telefax 0 29 51 / 98 89-20
eMail: info@Pauli-Betonfertigteile.de · Internet: www.Pauli-Betonfertigteile.de

Betonfertigteile

87

- Fertigdecken
- Doppelwandelemente
- konstruktive Fertigteile
- Treppen
- Spaltenböden
- Winkelmauern

Pauli:Layout 1 15.02.2012 14:40 Seite 1

Obstbäume in Büren  
kostenlos abernten

Obstbäume, die im Stadtgebiet Bü-
ren an Straßen und Wegen in den Feld-
fluren stehen, können bei Obstreife von 
interessierten Bürgern und Bürgerinnen 

für den Eigenbedarf kostenlos abgeern-
tet werden. Die Verwaltung bittet, die 
Bäume beim Ernten pfleglich zu behan-
deln.
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Bertholdstr. 9, 33142 Büren

Tel.: 02951 2204 

www.hotel-ackfeld.de     

- Restaurant mit westfälischen Köstlichkeiten  
 und herzhaften Steak-Gerichten
- Biergarten mit schattigen Plätzen
- Speiseraum für Gruppen bis 60 Personen
- bett & bike Hotel-Klassifizierung

Hotel Restaurant

Der Brückenhof in Büren

Der Brückenhof befindet sich in 
Stadtrandlage von Büren Richtung 
Brenken. Ehemals als konventioneller 
landwirtschaftlicher Betrieb genutzt, 
lag er viele Jahre brach und wird jetzt 
zu großen Teilen in Eigenleistung umge-
baut. 2010 wurde er von dem Ehepaar 
Trautmann erworben, mit dem Zweck, 
verschiedene soziale Angebote mit 
Schwerpunkten im landwirtschaftlichen, 
handwerklichen, künstlerischen Bereich 
und im Kontakt mit Tieren zu schaffen. 

Die pädagogischen Leitlinien des 
Hofes finden insbesondere ihre Begrün-
dung in der anthroposophischen Men-
schenkunde (/Waldorfpädagogik) und 
der humanistischen Psychologie. Stets 
mit dem Blick auf eine ganzheitliche, 
gesundheitsfördernde Entwicklung wer-
den sie noch durch andere Pädagogik- 
ansätze ergänzt und erweitert.

Im Haupthaus befindet sich eine 
Wohngruppe mit maximal sechs Plät-
zen, welche familienähnlich geführt 
wird (2 Bezugspersonen leben mit im 
Haupthaus). Weitere Mitarbeiter ergän-
zen das Angebot für die derzeit 6 bis 
12-jährigen Kinder, damit ein möglichst 
vielfältiger Lebens- und Erfahrungsraum 
geschaffen werden kann. So entstehen 
pädagogisch-therapeutische Angebo-
te im Hofzusammenhang, die in einen 
strukturierten Tages-, Wochen- und 
Jahreslauf integriert werden. 

Die landwirtschaftliche Ausrichtung 
konzentriert sich insbesondere auf eine 
kleine Schaf- und Rinderzucht und de-
ren Nutzung. Mit der kleinen Pony- und 
Pferdeherde können Pferdegestützte 
Interventionen, Ponystunden und Rei-
ten angeboten werden. Ferner leben 2 
Katzen, Kaninchen und Ziegen auf dem 
Hof. 

In enger Absprache mit dem Kreis-
jugendamt ist die Eröffnung einer Kin-
dertagesstättengruppe für Kinder von 
Geburt bis zur Einschulung geplant. 
Insgesamt 15 Kinder werden in einem 
Nebengebäude des Hofes von einem 
professionellen Erzieherteam und Aus-
zubildenden betreut. Dabei stehen be-
sonders ausgebaute Innenräume und 
ein kindgerechtes Außengelände, nur 
für die KiTa, zur Verfügung. Darüber 
hinaus werden die Kinder in das Hof-
geschehen miteinbezogen und treten 
unter Anleitung in Kontakt mit den Tie-
ren. Weitere Informationen bieten wir 
an dem unten aufgeführten Elternnach-
mittag bzw. -abend an, zu dem wir alle 
Interessierten herzlich einladen. Dort 
nehmen wir auch gerne erste Voranmel-
dungen entgegen.

Kindertagesstätte am Brückenhof
Brenkener Str. 26, 33142 Büren, An- 
sprechpartner: Christina Kiefer, Tel: 
02951/9366622

Informationsnachmittag bzw. - 
abend: Fr. 6.10.17 um 16.30 Uhr und 
Mo. 16.10.17 um 20 Uhr im Bürgersaal 
der Stadt Büren, Burgstraße 17, 33142 
Büren

Suchbild

Suchbild im Stadtspiegel Nr. 168 

Wissen Sie, wo in Büren diese Aufnahme gemacht wurde? 

Schicken Sie Ihre Lösung bitte an die Redaktion des Stadtspiegels. Per Post-
karte an Werner Niggemann, Fontanestr. 19, 33142 Büren oder per E-Mail an stadt-
spiegel@cdu-bueren.de.

Die richtige Lösung lautet: In der oberen Detmarstraße neben dem Wohnhaus der 
Familie Küting und gegenüber „Mann und Mode“ bzw. Malermeister Witte. 
Unter den 11 eingesendeten richtigen Lösungen wurden 3 Gewinner ermittelt, die 
jeweils ein Exemplar aus der Schriften-Reihe des Heimatverein Büren e.V. „Wir an 
Alme und Afte“ die Ausgabe „Leben in und mit Baudenkmälern“ von Tanja Loer 
erhalten. Ausgelost wurden: Nikolaus Dittrich, Lönsstr. 10, 33142 Büren, Johannes 
Ising, Eickhoffer Str. 22, 33142 Büren und Markus Steins, Meisengrund 31, 33142 
Büren-Brenken. Herzlichen Glückwunsch!

Gesucht!

Gesucht wird ein Foto vom Drehrohrofen des ehem. Zementwerks Evers in Büren, 
Brenkener Straße. Bitte an die obige Adresse melden!

Lösung zum Suchbild im Stadtspiegel Nr. 167
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KiRaKa kommt! besuchte Grundschule Harth/Weiberg
Der WDR-Kinderradiokanal (KiRaKa) besuchte im Juni im Rahmen 
seiner Programmaktion „KiRaKa kommt!“ den Standort Harth/
Weiberg des Grundschulverbunds Wegwarte in Büren.
Einige Kinder stellten dabei ihre Schule im Programm vor, indem 
sie den KiRaKa-Fragebogen beantworteten. Kinder aus den 4. 
Klassen hatten die KiRaKa-Nachrichten geschrieben und gespro-
chen.

Gesamtschule begleitet kleinen Prinzen auf seiner Reise -  
Planeten in Buchhandlung ausgestellt
Die Klassen 5a und 5c der Bürener Gesamtschule haben sich mit 
der Geschichte des Kleinen Prinzen von Antoine de Saint-Exupéry 
beschäftigt. Nachdem sie sich mit der Lektüre auseinandergesetzt 
haben, haben sie ihn im Rahmen des Kunstunterrichts auf seiner 
Reise zu den sechs Planeten begleitet und jeden Planeten aus 
Pappmaché und viel Fantasie nachgestellt.

Gesamtschüler laufen für guten Zweck 
„Laufen für einen guten Zweck“ war das Motto beim ersten Sponsorenlauf der Gesamtschule Büren. 286 Mädchen und Jungen mach-
ten sich auf, um die ungefähr 300 Meter lange Strecke rund um die Sporthalle so oft wie möglich zurückzulegen. Schließlich hatten sie 
sich im Vorfeld Sponsoren gesucht und mit ihnen einen festen Betrag pro gelaufener Runde ausgehandelt. Alles in allem wurden 3.634 
Runden gelaufen. Das gesponserte Geld wird der Schule zugutekommen. Darüber hinaus fließt ein Betrag in die Aktion „Buntstifte“, die 
Lernmittel für finanziell schwache Familien zur Verfügung stellt.

Rückblick in Bildern

Bürener Stadtmeister gekürt
Rund 200 Schülerinnen und Schüler  der Bürener Grundschulen, 
der Gesamtschule sowie des Liebfrauen- und Mauritiusgymnasi-
ums traten in 7 Disziplinen, eingeteilt in 4 Altersgruppen, ehrgeizig 
und motiviert gegeneinander an. Ein starkes Team aus wettkampf- 
erfahrenen Kampfrichtern sorgte für einen reibungslosen Ablauf 
auf dem Gelände sowie für das leibliche Wohl der Schülerinnen 
und Schüler.

Der Natur auf der Spur
Rund 25 Kinder haben sich im Bürener Jugendzentrum „Treff-
punkt 34“ getroffen, um die Natur zu entdecken. Im Focus der 
Kinder stand die Untersuchung des Wassers in den Almeauen. 
Gesucht wurden kleine Lebewesen, die anschließend unter einem 
Mikroskop untersucht und mit Hilfe eines Bestimmungszettels klar 
identifiziert wurden. Anhand der gefundenen Lebewesen kann 
man die Wasserqualität bestimmen.
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Ahden

01.10.2017 Erntedankumzug, Hellweghalle,  
 Dorfgemeinschaft Ahden
14.10.2017 Oktoberfest-Party, Hellweghalle,  
 Schützenverein Ahden e.V.
11.11.2017 Martinsumzug, Kirche - Hellweghalle,  
 Freiw. Feuerwehr Ahden

Brenken

10.09.2017 Loreto-Prozession zu Mariä Geburt,  
 Loreto-Kapelle 
23.09.2017 Second-Hand-Basar, Almehalle 
28.09.2017 Jahreshauptversammlung - Förderverein der  
 Grundschule, Grundschule
30.09.2017 Freundschaftssingen - 125 Jahre MGV Cäcilia  
 Brenken, Almehalle
02.10.2017 Försterwanderung - Heimat- und Verkehrsverein  
 Brenken 
03.10.2017 Familienwanderung - Heimat- u. Verkehrsverein  
 Brenken
07.10.2017 3. Trailrun - SV 21 Blau-Weiß Brenken,  
 Sportplatz
08.10.2017 Abangeln - SFV Sportfischerverein Brenken- 
 Rickwerk e.V., Baakbrücke
20.10.2017 Jahrestreffen - Vereinsgemeinschaft Brenken,  
 Gaststätte Petrik
28.10.2017 Herbstball des Kreisschützenbundes in Brenken,  
 Almehalle 
28.10.2017 Aktion Rumpelkammer - Kolpingfamilie und  
 KLJB, Brenken
11.11.2017 Martinszug - KLJB Brenken, Schulhof  
18.11.2017 Volkstrauertag - Gedenkfeier - alle Vereine  
 Brenken, Ehrenmal
25.11.2017 Patronatsfeier - MGV Cäcilia Brenken,   
 Gaststätte Lüttig 
29.11.2017 Blutspendetermin - DRK Deutsches Rotes  
 Kreuz,  Pfarrheim 
 

Büren

15.09.2017 Einstellungssache Jobs in der Region,  
 Bürgersaal der Stadt Büren
23.-26.09.2017 Oktobermarkt, Marktplatz Büren
24.09.2017 Familienwanderung, Schützenhalle Steinhausen
24.09.2017 Vergabe des Preises Bürens Beste, 
 Bürgerssaal der Stadt Büren
10.10.17 Auf dem Weg der Sinne-Rothaarsteig,  
 Schulzentrum Büren
30.09.- Gate 2017-Lifestyle Messe,
01.10.2017 Flughafen Paderborn-Lippstadt 
23.-27.10.2017 Bürener Wanderwoche
08.10.-10.11.2017 Nikolausmarkt, Marktplatz Büren
24.11.2017 b.a.m. 6.0 Ausbildungsmesse Büren,  
 Ludwig-Erhard-Berufskolleg 

Eickhoff

08.-09.09.2017 Motorradtreffen, MSC, Grillplatz
 

Harth

10.09.2017 Kinderschützenfest auf der Harth
24.09.2017 Wanderung durch vier Ortschaften,  
 Wanderparkplatz Ringelstein
14.10.2017 Hubertusfest der St. Hubertus  
 Schützenbruderschaft Harth
18.10.2017 St. Lukas Lobetag der Pfarrgemeinde Harth
28.10.2017 Premiere der Winterfestspiele auf der Harth
10.11.2017 Martinsumzug auf der Harth
18.11.2017 Schlosswanderung Kallenhardt,  
 Wanderparkplatz Ringelstein
25.11.2017 Aufbauen des Weihnachtsbaumes auf dem  
 Kirchplatz Harth  

Hegensdorf

10.09.2017 Prozession zur Tauflinde, Pfarrgemeinde
14.09.2017 Kreuzerhöhung, Kreuzerhöhung , Kirche
16.-17.09.2017 Treckertreffen, Treckerfreunde, Feldscheune
01.10.2017 Kreuzwallfahrt nach PB, Pfarrgemeinde
11.10.2017 Versammlung/Terminvereinbarung,  
 Dorfgemeinschaft, Jägerhof
14.10.2017 Schützenrechnung, Schützenverein,  
 Schützenhalle
15.10.2017 Abangeln, Sportangler, See
08.11.2017 Mittwochsrunde, CDU Ortsunion, Jägerhof
11.11.2017 Kickerturnier, Sportheim
18.11.2017 Martinszug, KLJB, ab Kirche
18.11.2017 Kranzniederlegung, Kam. ehem. Soldaten,  
 Ehrenmal
25.11.2017 Cäcilienfeier, Chorgemeinschaft,  
 Kirche/Pfarrheim
02.12.2017 Weihnachtsfeier, Feuerwehr, Gerätehaus

Siddinghausen 

08.09.2017 18:00, Schöpfungstag mit Kartoffelfeuer, KFD 
10.09.2017 ab 10:30, Bauernmarkt mit reg. Produkten, 
 Förderverein Heimathaus u. Vereine
23.09.2017 14:00, geführte Mountainbiketour,  
 Heimat- und Verkehrsverein
24.09.2017 9:00, Single Herbstwanderung 9-13 km,  
 Heimat- und Verkehrsverein 
24.09.2017 14:30-17:30, Offenes Heimathaus  
 gem.  Beisammensitzen bei Kaffee u. Kuchen
28.09.2017 19:30, Dorfkalender 2018, Ortsvorsteher
01.10.2017 Erntedankgottesdienst mit anschießendem  
 Kirchturmfest, Pfarrgemeinde
06.10.2017 Fahrt zur Dr. Oetker-Welt nach Bielefeld  
 (Halbtagesfahrt), KFD
08.10.2017 10:00, Familienfahrt zur Hirschbrunft im Wild- 
 park Vosswinkel, Heimat- und Verkehrsverein
14.10.2017 15:00-17:00, Sauerkraut selbstgemacht
21.10.2017 8:30, Aktion Rumpelkammer (Kleidersammlung), 
 Kolpingfamilie
29.10.2017 14:30-17:30, Offenes Heimathaus, 
 gem. Beisammensitzen bei Kaffee u. Kuchen
10.11.2017 17:30, „St. Martin“ Wortgottesdienst, an- 
 schließend Laternenumzug, Städt. Kindergarten
17.11.2017 15:30-17:15, Es war einmal…. 
 Märchenlesen für Kinder des Dorfes,  
 Jugendleiter u. Förderverein Heimathaus
18.11.2017 15:00, Aufstellen des Weihnachtsbaums,  
 Freiwillige Feuerwehr
26.11.2017 14:30, Adventsfeier mit Andacht, KFD
02.12.2017 Fahrt zum Weihnachtsmarkt, KFD 

Veranstaltungen
in der Stadt Büren vom 9. Sept. bis 2. Dez. 2017.  
Diese Aufstellung enthält alle Veranstaltungen, die dem  
Kulturamt der Stadt Büren bekanngegeben wurden.
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Steinhausen

14.-17.09.2017 Heimatverein, Mehrtages-Radwanderung
17.09.2017 Heimatverein, Familienwanderung  
 (kinderwagengerecht)
18.09.2017 Heimatverein, Seniorenwanderung in und um  
 Steinhausen
22.09.2017 Familienzentrum St. Christophorus,  
 Erntedankfest       
23.09.2017 Tennisclub, Clubabend und Endspiele Club- 
 meisterschaften
24.09.2017 Schützenhalle Steinhausen, Familienwanderung  
 in und um Steinhausen
25.09.2017 DRK, Blutspenden (16:00 Uhr-20:00 Uhr)
28.09.2017 Steinhäuser Buben, 3. Spieltag:  
 Vierjahreszeitencup 
29.09.2017 Landjugend (KLJB), Binden des Erntekranzes
30.09.2017 kath. Kirchengemeinde, Erntedankfeier in der  
 Kirche -Mitgestaltung durch KLJB-
08.10.2017 Heimatverein, Halbtags-Radwanderung
10.10.2017 Frauengemeinschaft (kfd), Bunter Herbst- 
 nachmittag für Senioren
15.10.2017 Heimatverein, Wanderung in Neuhaus am  
 Möhnesee
15.10.2017 Kindergärten / Eltern, Secondhandbasar in der  
 Schützenhalle
16.10.2017 Heimatverein, Seniorenwanderung in und um  
 Steinhausen
18.-31.10.2017 Kirchengemeinde, Jugendwallfahrt nach  
 Santiago de Compostela
20.10.2017 Heimatverein und Feuerwehr, Abnahme des  
 Vereinsbaumes ab 18:30 Uhr
24.10.2017 Heimatverein, Treffen der Vereinsvorstände:  
 Terminabsprache Veranstaltungen 2018
28.10.2017 Kolpingfamilie und KLJB, Aktion Rumpelkammer 
  (Kleidersammlung)
10.11.2017 Musikverein, Generalversammlung
11.11.2017 Steinhäuser Buben, Großer Preisskat  
 (Gaststätte Borghoff B1)
12.11.2017 Heimatverein, Martinszug
18.11.2017 Männergesangverein, Cäciliaball 
19.11.2017 Dorfgemeinschaft, Volkstrauertag: Gedenkfeier  
 am Ehrenmal mit den Vereinen
19.11.2017 Tambourkorps, Ehrenmitglieder-Brunch
23.11.2017 Steinhäuser Buben, 4. Spieltag: Vierjahres- 
 zeitencup 
25.11.2017 Sportverein GW, Leichtathletik Sportfest in der  
 Sporthalle Steinhausen
25.11.2017 Tambourkorps, Gemütlicher Abend 
26.11.2017 Heimatverein, Abschlusswanderung in  
 heimischen Gefilden
02.12.2017 Kolpingfamilie, Kolpinggedenktag und  
 Generalversammlung

Weine

23.09.2017 Ausflug, Soldatenkameradschaft
23.- Herbstveranstaltung, Schützenverein, 
24.09.2017 Schützenhalle
08.10.2017 Terminplanung 2018, Dorfgemeinschaftsverein 
 Alte Schule, 10.30 Uhr
20.10.2017 Jahreshauptversammlung, Karnevalsverein, 
 19.30 Uhr
11.11.2017 Martinsumzug, KLJB  
19.11.2017 Gefallenenehrung, Soldatenkameradschaft, 
 Ehrenmal
25.11.2017 Schießabend, Soldatenkameradschaft, 
 Schießanlage Büren
24.11.2017 Generalversammlung, Musikverein, Probenraum
02.12.2017 Nikolausumzug, Schützenverein,  
 Dorf, Schützenhalle

 

Wewelsburg
 
09.09.2017 20:00 Uhr, Auftaktkonzert, Chorschule Wewels- 
 burg, Burgsaal der Wewelsburg
17.09.2017 13:30 Uhr, Wanderung, Wanderfreunde,  
 Burgparkplatz
19.09.2017 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des  
 Fördervereins der Grundschule
23.09.2017 20:00 Uhr, Oktoberfestparty, Gaststätte „Zum  
 Burgfrieden“, Jürgen Neumann  
01.10.2017 Gemeinsamer Ausflug zum Erntedank-Umzug in  
 Ahden, Landfrauen
07.10.2017 17:30 Uhr, Einholen des Maibaums, Tambour- 
 corps und Musikverein Edelweiß,  Dorfplatz
07.10.2017 Schützenrechnungsball , Heimatschutzverein, 
 Dorfhalle
08.10.2017 13:30 Uhr, Abschlusswanderung mit gemütl.  
 Ausklang an der Grillhütte, Wanderfreunde, 
  Burgparkplatz
10.10.2017 20:00 Uhr, Dorfratssitzung, Gaststätte Neumann
15.10.2017 1.Wewelsburger Boule-Turnier im Sand,
 TuS Volleyball, Beach-Volleyball-Anlage
04.11.2017 20:00 Uhr, Oldie-Night, Volkstanzkreis, Dorfhalle
05.11.2017 nach Hochamt, Büchersonntag mit Buchaus- 
 stellung / Bücherflohmarkt, Kath. Öffentliche  
 Bücherei, Pfarrheim/Bücherei
05.11.2017 19:30 Uhr, Heimatabend, Dorfrat, Gaststätte  
 Neumann
09.11.2017 19:30 Uhr, Französischer Abend, Kulturring, 
 Pfarrheim
12.11.2017 10:15 Uhr, Volkstrauertag, Gedenkfeier am  
 Ehrenmal, Heimatschutzverein, Kirchenvorplatz
12.11.2017 17:00 Uhr, Martinsumzug, Heimat- und  
 Verkehrsverein, Treffpunkt: Kirchplatz
18.11.2017 Öffentliche Kegelparty, Gaststätte Neumann
19.11.2017 14:00 Uhr , Sport- und Spielzeugbörse, 
 Förderverein der Grundschule Wewelsburg / 
 Ahden, Dorfhalle
21.11.2017 19:00 Uhr, Mitgliederversammlung, Förderver- 
 ein „Betreute Schule“ des Grundschulverbun- 
 des Almetal, St. Meinolf Grundschule
25.11.2017 19:30 Uhr, Jahresabschluss der aktiven Musiker  
 des Musikverein, Musikverein Edelweiß,  
 Gaststätte Neumann
29.11.2017, 16:00 Uhr, Blutspenden, Deutsches Rotes  
 Kreuz, Brenken, Pfarrheim, Kilianstr. 44
02.12.2017 20:00 Uhr, Kameradschaftsabend der FFW, 
 Freiw. Feuerwehr Wewelsburg, Anbau der  
 Dorfhalle

 
 Stadt Büren sucht Wahlhelfer

Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für die Bundestags-
wahl am 24. September 2017. Dafür sucht die Stadt Büren 
noch ehrenamtliche Helfer. Neben städtischen Bediensteten 
habe sich die Zusammenarbeit mit zuverlässigen Bürgerinnen 
und Bürgern stets bewährt. Alle ehrenamtlichen Helfer erhal-
ten für ihren Einsatz am Wahlsonntag 30,00 Euro. 

Das Wahlgebiet wurde in 16 Wahlbezirke eingeteilt. In 
jedem Wahlbezirk gibt es einen Wahlvorstand, der die ord-
nungsgemäße Durchführung der Wahl organisiert und über-
wacht. Nach der Schließung des Wahllokals werden die 
Stimmen ausgezählt und das Ergebnis an den Stadtwahlleiter 
übermitteilt, welcher aus den Schnellmeldungen der einzelnen 
Wahlbezirke das vorläufige Wahlergebnis für die Stadt Büren 
ermittelt. 

Freiwillige Meldungen nimmt das Wahlamt der Stadt Büren 
ab sofort unter der Telefonnummer 02951/970-155 entgegen. 

Weitere Informationen stehen unter https://www.bundes-
wahlleiter.de/mitteilungen/bundestagswahl-2017/20170628-
wahlhelfer-video.html zur Verfügung.
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Gewinnen Sie 1 x 50,- Euro und 2 x 25,- Euro

                       Gesucht werden zwei Bürener Betriebe 

 
 

 Waagerecht   Senkrecht 
1 Stadt in Hessen  1 Kfz-Werkstatt in Büren 
5 Gartengestaltung in Büren  2 Kurzwort für Abonnement 
9 Baumarkt  3 förmliche Anrede 

10 Fensterfirma in Büren  4 Farbton 
12 Nachtraubvogel  5 Klang, Laut 
13 "gesuchter Betrieb"  6 Abkürzung: Betriebsunfall 
17 englisch: teuer, lieb  7 Abkürzung: Ostholstein 
18 radioaktives Element  8 verfallenes Gebäude 
20 Heilverfahren  11 englische Anrede 
21 Langschwanzpapagei  14 Volkspartei 
23 Lebensart, Anbau  15 hin und … 
26 "gesuchter Betrieb"  16 Riemen, Halteband 
30 Mumm, Courage  19 Zimmer 
32 Gelehrtensprache  20 zeigt der Schiedsrichter 
34 Zeichen für: Nickel  21 Vergleichswort 
35 griechischer Kriegsgott  22 Skandal, Aufsehen 
36 Bruchstück, Portion  23 Ecke 
38 Abkürzung: Datenerfassung  24 Abkürzung: unter Umständen 
39 Zeichen für: Tellur  25 Kreis, Umlauf 
40 Tor, Pforte  27 schweiz. Nebenfluss des Rheins 
41 Kohleprodukt, Bitumen  28 Probe, Umfrage 
   29 Abkürzung: Hauptinspektion 
   31 Lebewesen 
   33 Gegenteil von jung 
   37 Autokennzeichen: Erlangen 
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Kulturherbst  in der Nieder-
mühle Büren

Musikalisch schwungvoll und unter-
haltsam startet das Kulturprogramm der 
Kulturinitiative Niedermühle Büren e.V. 
in die zweite Jahreshälfte. 

Nachdem am Samstag, 9. Sep-
tember, 20 Uhr das Benny Düring Trio 
und die Sängerin Karin Henkemeier ihr 
Programm „Pop goes Bossa“ in der  
Niedermühle Büren präsentiert hat, 
sind am Freitag, 6. Oktober, 20 Uhr, die 
Lachmuskeln angesprochen, wenn Ben 
Everding unter dem Titel „Wir müssen 
die Mühle unseres Vaters verkaufen“ 
seine musikalisch-szenische Kabarett-
lesung  darbietet. Für die philologische 
Bestandsaufnahme zum Thema „Müh-
len“ hat er vermeintlich vergessene Tex-
te und Lieder ausgewählt. Ob als Wind-
mühle, Zwickmühle oder Klapsmühle….
mit allerlei Phantastereien deklariert Ben 
Everding unser stetiges sich im Kreise 
Drehen. 

Am Samstag, 25.November, 20 Uhr, 
ist das Amadeus Guitar Duo, die Kana-
dierin Dale Kavanagh und der Deutsche 
Thomas Kirchhoff, beide Professoren 
an der Musikhochschule Detmold, zu 
Gast in der Niedermühle. Sie gehören 
zur internationalen Spitzenklasse der 
Gitarrenduos, erhalten weltweit enthusi-
astische Kritiken und widmen sich ihren 
Instrumenten  mit absoluter Hingabe. Im 
Rahmen ihrer  Jubiläumstour – 25 Jahre 
-  konzertieren sie in Büren und bieten 
einen hochkarätigen musikalischen Oh-
renschmaus in historischem Ambiente. 

Karten für die Veranstaltungen gibt 
es im  Bürgerbüro Büren,  der Buch-
handlung Schrift & Ton und an der 
Abendkasse. Reservierungen sind unter 
liane-eckert@online.de oder  02951-
7639 möglich.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.niedermühle-büren.de

Ben Everding
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Umweltschonende Systemlösungen  
Biomasseheizung | Komplettsysteme

Fachbetrieb
HFB-Wiechers
Böddeker Str. 6
33142 Büren/Wewelsburg

Tel.:  0 29 55 / 792 13
Mobil:  0 162 / 346 60 83
Fax:  0 29 55 / 747 45 37
Mail:  info@hfb-wiechers.de

Unsere Stärken:
• Biomasse Zentralheizung
• Solarenergie
• Fernwärme
• Kaminöfen
• Holzaufbereitungsgeräte
• Bestandsanalyse,  
Planung und Durchführung

www.pelletfa
ch

be
tri

eb
.d

eFA
CH

BETRIEB

13

„Meistens belehrt uns der Verlust 
über den Wert der Dinge.“ Arthur Schopenhauer

Anzeige (210 mm Breit x 99 mm hoch)

Stiftung Kloster Dalheim | LWL-Landesmuseum für Klosterkultur
Restaurierung Kreuzganggewölbe

wibbeke denkmalpfl ege GmbH
restaurierungswerkstatt

Meteorstraße 6
D-59590 Geseke
Tel.: 0 29 42 - 9 88 68-90
Fax: 0 29 42 - 9 88 68-99
www.wibbeke-denkmalpfl ege.de

Oktobermarkt Samstag - 

Wir sind am Start!

Die Werkstatt

Reparaturen & Service

Koke 
KFZ

Bernd Koke
Neuer Weg 3
33142 Büren

Tel.: 02951-937 29 50

www.koke-kfz.de



VERANSTALTUNGSKALENDER

Vortrag:  "Bestattungsvorsorge"
Mi�woch, 04.10.2017, 19 Uhr, Besta�ungshaus Sauerbier, Büren    

Besichtigung: "Krematorium Diemelstadt"
Samstag, 21.10.2017, 15 Uhr

Kino im Bestattungshaus Sauerbier, Büren:

"Ein †odsicheres Geschäft"
Mi�woch, 18.10.2017, 19 Uhr

"Dein Weg "
Donnerstag, 19.10.2017, 19 Uhr

PAUL GmbH Entsorgungsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
stefan.paul@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

PAUL GmbH Entsorgungsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
info@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

Dachfenster
Dacherneuerungen
Dachreparaturen
Zink- und Kupferdächer
Flachdächer
Wartungsarbeiten am Dach
Industriedächer
Gründächer

Werner Krolpfeifer
Dachdeckermeister GmbH

DACH - FASSADE

Dachinspektionen
Dachrinnen
Balkonsanierung
Wärmedämmung
Kaminbekleidung
Photovoltaik-Anlagen

Fürstenberger Straße 12 · 33142 Büren
Tel.: 0 29 51 / 28 09 · Telefax: 0 29 51 / 73 99

67

• Tankstelle + Shop
• AUTOGAS
• Waschanlagen
• Ad Blue
• Pellets gesackt

• Containerdienst
• Entsorgungsfachbetrieb
Fürstenberger Str. 34 • 33142 Büren
Telefon 0 29 51 / 22 79
E-Mail: info@spenner-oel.de

116

Schrift & Ton

Buchhandlung

33142 Büren
Burgstraße 43 

Tel.: 0 29 51 / 93 55 32

Hör-/Bücher 
Grußkarten

kleine Geschenke 

 Paderborn, Mastbruchstr. 97
 Büren, Barkhäuser Str. 32

Mobil 0160/720 92 52

www.academy-fahrschule-corban.de
info@academy-fahrschule-corban.de
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TOTAL-TANKSTELLE » 0 29 51 / 29 02

KFZ-Service Feldmann
Fürstenberger Str. 1
33142 Büren

Fon: 0 29 51 / 9 37 38 37
Fax: 0 29 51 / 15 98

info@kfz-service-feldmann.de
www.kfz-service-feldmann.de

KFZ Feldmann
...Fit für die Straße! HU

MEISTERWERKSTATT 

TANKEN » WASCHEN » SHOPPEN

ACHSVERMESSUNG
KLIMASERVICE 


